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Winterzeit
Ist das Jahr denn schon vorüber?
Gestern war noch Sommerzeit.
Heute tönen Weihnachtslieder
und der Wald ist tief verschneit.

Den See bedeckt ein Tuch aus Eis
und klirrend kalt ist manche Nacht.
Wie Zucker hat der weiße Reif
sich auf den Bäumen festgemacht.

Natur wird still, legt sich zur Ruh,
will frische Kraft gewinnen.
Das Jahr neigt sich dem Ende zu,
ein Neues wird beginnen.
        Poldi Lembcke

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2024 befindet sich auf der Zielgeraden. Fast möchte man sagen: „Gott sei Dank“. Hat es uns doch sehr viel Unruhe, manchem  
sogar Ängste gebracht: Die Kriege in der Ukraine und im Nahen Osten. Das Chaos in der Politik – nicht nur in Deutschland, auch in 
den USA und weltweit. Ein wirtschaftlicher Niedergang, der uns alle betrifft. Es waren keine guten Nachrichten, die uns das Jahr 
2024 gebracht hat.

Und trotzdem dürfen wir nicht vergessen, dass uns das bald vergangene Jahr auch schöne Momente gebracht hat. Für jeden einzelnen  
von uns, aber auch uns als Gemeinschaft, uns als Ortschaft.

Ailingen blickt auf ein ereignisreiches Jubiläumsjahr zurück. Neben vielen großen und kleinen Veranstaltungen rund ums Jahr möchten 
wir stellvertretend den Festakt, das Wellenbad-Open-Air und die Sterntafel nennen – allesamt gelungene Veranstaltungen, bei 
denen die Ailinger fröhliche Stunden miteinander verbringen konnten.

Lassen Sie uns alle dazu beitragen, dass das kommende Jahr ein Jahr voll Frieden, voll Freude und voll Miteinander wird. Es liegt an 
jedem einzelnen von uns, all` dies in die Familie, in die Ortschaft, in die Stadt Friedrichshafen, ja in die Welt zu tragen. Lassen Sie 
uns dies gemeinsam tun!

Wir wünschen Ihnen von Herzen den wunderbaren Segen des Weihnachtsfestes 
und viel Zuversicht und Glück für das kommende Jahr 2025.

                 Simon Blümcke     Andreas Lipp
             Oberbürgermeister                    Ortsvorsteher
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Schließtage in der Stadtverwal-
tung, Ortsverwaltungen und im 
Medienhaus  
Das Rathaus am Adenauerplatz, das 
Technische Rathaus, die Ortsver-
waltungen Ailingen, Ettenkirch und 
Kluftern, das Stadtarchiv mit Boden-
seebibliothek sowie das Bürgeramt 
Fischbach bleiben in diesem Jahr von 
Montag, 23. Dezember bis Mittwoch, 
1. Januar (Neujahr) geschlossen. Der 
Bürgerservice im Rathaus Friedrichs-
hafen ist am Samstag, 28. Dezember 
geschlossen. 
  
Notbetrieb im Bürgeramt und Stan-
desamt 
Während der Schließtage im Rathaus 
wird für unaufschiebbare Angelegen-
heiten im Bürgeramt und Standesamt 
ein Notbetrieb eingerichtet: 
Am Montag, 23. Dezember 
von 8 bis 12 Uhr  
im Bürgeramt und Standesamt der 
Ortsverwaltung Kluftern, 
am Freitag, 27. Dezember 
von 8 bis 12 Uhr  
im Bürgeramt und Standesamt der 
Ortsverwaltung Ailingen und 
am Montag, 30. Dezember 
von 8 bis 12 Uhr 
 im Bürgerservice und Standesamt im 
Rathaus am Adenauerplatz. 
  
Der Bürgerservice im Rathaus am Ade-
nauerplatz ist am Samstag, 21. Dezem-
ber und am Samstag, 4. Januar 2025 
zu den regulären Öffnungszeiten von  
9 Uhr bis 13 Uhr geöffnet. 
  
Medienhaus am See 
Das Medienhaus am See und die Arto-
thek sind von Dienstag, 24. Dezember 
bis Mittwoch, 1. Januar geschlossen. 
Die Rückgabebox bleibt geöffnet und 
alle digitalen Angebote sind erreich-
bar. Die Zweigstelle Fischbach ist von 
Dienstag, 24. Dezember bis Freitag,  
3. Januar geschlossen. 
  
Die Bürgerinnen und Bürger werden 
gebeten, bei der Planung für die Er-
ledigung ihrer Angelegenheiten die 
Schließung über die Feiertage zu be-
rücksichtigen. 

Fliesenarbeiten im Rathaus 
Ailingen 
Im Zuge des Umbaus im Rathaus Ai-
lingen beginnen ab dem 7. Januar die 
Fliesenarbeiten. Diese müssen auch 
während der Öffnungszeiten verlegt 
werden, sodass auch mit der ein oder 
anderen Einschränkung zu rechnen ist. 
Wir bitten daher um Verständnis. 
Ortsverwaltung Ailingen 

 

Sprechtag Deutsche  
Rentenversicherung  
- Beratung nur mit Termin! 
Versicherte der Deutschen Rentenversi-
cherung haben die Gelegenheit, Fragen 
und Probleme zu besprechen sowie Ren-
tenanträge zu stellen oder das Renten-
konto klären zu lassen. Eine Beratung ist 
jedoch nur mit Termin möglich. 
Nächster Termin: 
Montag, 13. Januar 2025 
Bitte vereinbaren Sie daher telefonisch 
mit dem Versichertenberater Manfred 
Probst unter der Telefonnummer 07541 
6897 (ab 18 Uhr) einen Beratungstermin 
für diesen Sprechtag. Die Interessenten 
werden gebeten, die entsprechenden Un-
terlagen möglichst vollständig zum verein-
barten Termin mitzubringen. 
 

Jugendtreff Ailingen 
in den Ferien geschlossen 
Der Jugendtreff Ailingen ist von Montag, 
23. Dezember bis einschließlich Diens-
tag, 7. Januar geschlossen. 
Ab Mittwoch, 8. Januar ist der Jugendt-
reff wieder zu den üblichen Öffnungszei-
ten geöffnet: 
Dienstags 14 bis 18 Uhr 
Mittwochs 14 bis 18 Uhr 
Donnerstags 15 bis 18 Uhr 
Freitags 18 bis 22 Uhr 
  
Der Jugendtreff ist ein Ort um sich mit 
Freunden zu treffen. Gern kann auch Bil-
lard, Tischkicker, Airhockey u.v.m. gespielt 
werden. Je nach Initiative der Jugendli-
chen organisieren wir immer wieder einen 
Themenabend. 
Kommt hierzu gern auf uns zu. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
  
Julia Dreiseitl und Inge Langfermann,  
Amt für Soziales, Familie und Jugend. 
Haldenweg 50, FN-Ailingen 
 

Feuerwerk und 
Böller zum Jahres-
wechsel - Reste 
korrekt entsorgen 
Traditionell begrüßen vie-
le Menschen das neue 

Jahr mit Feuerwerk. Dabei bleiben leider 
viele Reste von abgebrannten Böllern und 
Raketen auf Straßen und in Gärten liegen. 
Die Ortsverwaltung weist daher ausdrück-
lich darauf hin, dass jeder Verursacher 
dazu verpflichtet ist, den eigenen Feuer-
werksmüll zu entsorgen. 
  
Abgebrannte Feuerwerkskörper, Mehr-
schussbatterien und Böller gehören in 
den Restmüll. Achten Sie unbedingt dar-
auf, keine noch brennenden, heißen oder 
warmen Feuerwerkskörper in die Tonnen 
zu werfen. Sonst kann sich der darin be-
findliche Abfall entzünden. Auf keinen Fall 
gehört Feuerwerk in den Biomüll, gelben 
Sack oder ins Altpapier. Auch die Pappröh-

Ailingen aktuell

Notrufe, Notdienste
•	 Polizeinotruf	 110
•	 Feuerwehr, Notarzt	 112
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	116 117
	 von 8 bis 18 Uhr
•	 Zahnärztlicher
	 Notfalldienst BW	 0761 120 120 00  
•	 DRK Friedrichshafen
	 Unfall- und
	 Krankentransport	 1 92 22
•	 Störungsdienst Strom, 
	 Erdgas, Wasser
	 Stadtwerk am See 	 0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe	 504-0
Evang. Diakonie	 92 26 56
Kath. Sozialstation	 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 21. Dezember 
Raphael-Apotheke, Meckenbeuren, 
Lindberghstraße 1, Tel. 07542 3350 
Sonntag, 22. Dezember 
Marien-Apotheke Ailingen, 
Heiliggasse 2, Tel. 53087 
Dienstag, 24. Dezember 
Schloss-Apotheke, Tettnang, 
Karlstraße 14, Tel. 07542 93750 
Mittwoch, 25. Dezember 
Apotheke in Fischbach, 
Zeppelinstraße 310, Tel. 4725  
Donnerstag, 26. Dezember 
Stadt-Apotheke Tettnang, 
Lindauer Straße 1, Tel. 07542 93700 
Samstag, 28. Dezember 
Bären-Apotheke Tettnang, 
Bahnhofstraße 18, Tel. 07542 53930 
Sonntag, 29. Dezember 
Nestle-Apotheke am See, 
Friedrichstraße 53, Tel. 3989020 
Dienstag, 31. Dezember 
Seehas Apotheke, 
Friedrichstraße 44, Tel. 22734 
Mittwoch, 1. Januar 
Seehas Apotheke, 
Metzstraße 2, Tel. 3777599 
Samstag, 4. Januar 
Nestle-Apotheke am See, 
Friedrichstraße 53, Tel. 3989020 
Sonntag, 5. Januar 
Herz-Apotheke im Bodensee-Center, 
Ailinger Straße 107-109, Tel. 3858555
 
Montag, 6. Januar 
Waldhorn-Apotheke, Manzell, 
Dornierstraße 4, Tel. 95150 
Jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages

Tagesaktueller Notdienst auch unter 	
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)
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ren der Feuerwerkskörper oder gezündete 
Mehrschussbatterien aus Pappe gehören 
in die schwarze Tonne. Denn die Pappe 
kann nach dem Abfeuern mit chemischen 
Rückständen verschmutzt sein und soll-
te daher nicht mit anderem Altpapier ins 
Recycling gehen. 
  
Blindgänger - also Feuerwerk, das nicht 
korrekt gezündet wurde - sollten Sie auf 
keinen Fall erneut anzünden, sondern ent-
sorgen Sie diese über den Restmüll. Noch 
sicherer ist es, die Feuerwerkskörper zu-
vor zusätzlich unbrauchbar zu machen - 
beispielsweise über mehrere Stunden in 
Wasser einzuweichen. Es genügt nicht, 
Raketen und Böller nur kurz ins Wasser zu 
tauchen, um sie unschädlich zu machen, 
da das enthaltene Schwarzpulver gründ-
lich durchfeuchtet werden muss. 
  
Die Ortsverwaltung Ailingen wünscht einen 
guten Start ins neue Jahr!
 

Wertstoffabgabe  
am WertstoffhofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplätzen, 
die ein sicheres und praktisches Entla-
den ermöglichen, können unter anderem 
• Altglas, 
• Altkleider + Schuhe, 
• Altpapier, Pappe + Kartonagen, Alt-

metall, 
• Altholz, 
• Elektroaltgeräte, 
• Gartenabfälle, 
• Haushaltskeramik und 
• Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperrmüll 
mit Sperrmüllkarte bis 100 kg möglich. 
  
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr 
Samstag 9 bis 13 Uhr 
  
Abgabe Problemstoffe 
Kleingewerbe und Privathaushal-
te haben die Möglichkeit einmal mo-
natlich Problemstoffe beim Wertstoff-
hofPLUS+ abzugeben. 
Nächster Termin: Donnerstag, 9. Ja-
nuar, 13 bis 16 Uhr

Sonntag, 22. Dezember 
Weihnachtsreiten 
Reit- und Fahrverein Ailingen 
16 Uhr, Reithalle Brugger, 
Hagendorner Weg 
  
Montag, 6. Januar 
Erweckung Schotterwäldler 
Narrenzunft Berg 
17:30 Uhr, alter Schulhof Berg 
  
Freitag, 10. Januar 
Neujahrsempfang 
Ortsverwaltung Ailingen 
19 Uhr, Gemeindehaus Berg 
  
Samstag, 11. Januar 
Christbaumsammlung 
Narrenzunft Lottenweiler 
  
Backtag 
Backhäusleverein Ailingen 
ca. 11:45 Uhr, Backhäusle, 
Rathausanlagen 
  
Eröffnungsball 
Narrenzunft Ailingen 
20 Uhr, Rotach-Halle 

Voranzeige 
 

Einladung 
  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  

herzlich lade ich Sie ein zum 
 

Neujahrsempfang 
der Ortschaft Ailingen 

  

am Freitag, 10. Januar 2025, 
um 19 Uhr im Gemeindehaus Berg. 

  
Am traditionellen Neujahrsempfang werden wir das vergangene Jahr 

Revue passieren lassen und eine Vorausschau auf das kommende wagen.   
Außerdem werden drei ehrenamtlich Tätige mit der Ailinger Ehrennadel 
in Silber und zwei Personen mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet.   

Musikalisch begleitet wird der Abend von einer  
Abordnung des Musikvereins Ailingen.   

Im Anschluss gibt es wieder die Gelegenheit, bei einem kleinen Imbiss 
miteinander ins Gespräch zu kommen und auf das neue Jahr anzustoßen, 

wozu ich Sie herzlich einlade. 
 

Andreas Lipp 
Ortsvorsteher

Winterpause
in Ailingen

Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt Wolfegg 
macht in den Kalenderwochen 
52/2023 und 01/2024 Winterpause.

Nächste
Veröffentlichung: 10.01.2025
Redaktionsschluss: 07.01.2025
 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und 
wünschen Ihnen schöne Feiertag.

Der Verlag
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Unsere Jubilare

  

 
Außerdem feiern  

am Samstag, 28. Dezember, 
Herr Waldemar Polnow, 
den 75. Geburtstag; 
  
am Donnerstag, 2. Januar, 
Herr Francesco Iuorio, den 70. Geburtstag; 
  
am Freitag, 3. Januar, 
Herr Luigi Casella, den 80. Geburtstag; 
  
am Samstag, 4. Januar, 
Herr Horst Paul Strobel, 
den 85. Geburtstag, 
Herr Gernot Horst Roesky, 
den 80. Geburtstag und 
Frau Elfriede Margarete Wesener, 
den 70. Geburtstag; 
  
am Sonntag, 5. Januar, 
Frau Naide Gül, den 75. Geburtstag; 
  
am Dienstag, 7. Januar, 
Frau Anna Maria Keller, 
den 80. Geburtstag; 
  
am Mittwoch, 8. Januar, 
Herr Karl Schubert, den 70. Geburtstag. 
  
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.
 

Wir haben im Kindergarten Haldenberg zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende 
Stelle (m/w/d) zu besetzen: 
 

Einrichtungsleitung 
für den Kindergarten Haldenberg 

  
Der Kindergarten Haldenberg ist eine 4-gruppige Einrichtung im Ortsteil Ailingen. Wir 
bieten eine Kleinkindgruppe und drei Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten. Damit 
geben wir rund 80 Kindern im Alter von 1 bis 6 Jahren eine ganzheitliche Betreuung 
und Förderung. Unser pädagogisches Profil richtet sich nach den Bedürfnissen der 
Kinder, den elementaren Bildungsbereichen und nach dem Jahreskreis. 
  
Ihre Aufgaben 
• Pädagogische und organisatorische Leitung der 4-gruppigen Einrichtung 
• Fachliche und persönliche Führung der Mitarbeiter/innen sowie die Organisation 

des pädagogischen Teams 
• Konzeptionelle Organisation der Einrichtung 
• Elternarbeit (Aufnahmegespräche, Elternbeiratssitzungen, Elternberatungen etc.) 
• Zusammenarbeit mit dem Träger, Schulen, Ausbildungsstätten, Behörden und 

Institutionen 
• Allgemeine Verwaltungsarbeiten, u.a. die Bearbeitung des Onlineportals, Öffent-

lichkeitsarbeit 
• Personalmanagement 
• Betreuungs- und Erziehungsarbeit am Kind im Rahmen des Gruppendienstes 
Eine Anpassung des Aufgabengebiets behalten wir uns vor. 
  
Ihr Profil 
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum staatlich anerkannten Erzieher/

in oder ein abgeschlossenes Studium der Kindheitspädagogik oder Sozialpäd-
agogik/Sozialen Arbeit bzw. eine vergleichbare Ausbildung nach § 7 Kinderta-
gesbetreuungsgesetz 

• Erfahrung in der Leitung einer Kindertageseinrichtung wäre wünschenswert 
• Führungskompetenz, Engagement, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
• Kreative Persönlichkeit, die Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern mitbringt 
• Hohes Maß an Kommunikationsfähigkeit und sozialer Kompetenz 
• Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung 
• Leistungsbereitschaft und Stresstoleranz 
• Überzeugungskraft, Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen 
• Gute Kenntnisse in den gängigen Office-Programmen 
  
Wir bieten Ihnen 
• Einen (krisen-)sicheren modernen Arbeitsplatz mit einer unbefristeten Tätigkeit 

in Vollzeit (39 Wochenstunden) die Stelle ist grundsätzlich teilbar, bitte geben Sie 
in der Bewerbung den von Ihnen gewünschten Beschäftigungsumfang an 

• Leitungsfreistellung von 80 % 
• Eine leistungsgerechte Vergütung bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen 

Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 15 TVöD inklusive Zusatzrente (ZVK), Leis-
tungsentgelt, Jahressonderzahlung und einen Zuschuss zu vermögenswirksamen 
Leistungen 

• Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet in einem leistungs-
starken Team und ein freundliches Arbeitsklima 

• Möglichkeiten für bezahlte Freistellungen zur Ermöglichung einer persönlichen 
Auszeit, Jubiläumszuwendungen, Heiligabend und Silvester dienstfrei 

• Vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Fahrtkostenzuschüsse für den ÖPNV und ein zinsloses Darlehen für einen Fahrradkauf 
• Angebote zur Gesundheitsförderung u. a. eine finanziell geförderte Firmenfitness- 

Mitgliedschaft 
• Zuschuss zur Notfallbetreuung im Kindernest 
• Mitarbeitendenrabatte zahlreicher Anbietender (Corporate benefits) 
  
Unter jobs.friedrichshafen.de  erfahren Sie mehr über unsere vielfältigen Karriere- 
und Entwicklungsmöglichkeiten und unsere Angebote für Mitarbeitende. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
  
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung bis 12.01.2025 auf dem Bewerberportal der Stadt 
Friedrichshafen unter jobs.friedrichshafen.de ein oder richten sie an die Ortsver-
waltung Ailingen, Hauptstraße 2, 88048 Friedrichshafen. 
  
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleitung 
Frau Barth unter der Telefonnummer 07541 51708 sowie 
Frau Schlett von der Ortsverwaltung Ailingen, unter der Te-
lefonnummer 07541 507 102 gerne zur Verfügung.

Diamantene 
Hochzeit 

 
Am Montag, 30. Dezember 

feiern die Eheleute 
 

Maria-Anna John geb.  
und Josef John Kerscher 

 
ihre Diamantene Hochzeit. 

 
Wir gratulieren dem Jubelpaar 

sehr herzlich und wünschen noch 
viele schöne gemeinsame Jahre bei 

guter Gesundheit. 

Am Montag, 30. Dezember 

Wir gratulieren dem Jubelpaar 

90. Geburtstage 
 

 Am Sonntag, 22. Dezember 
vollendet 

Frau Gertrud Ritter  
 

und am Mittwoch, 1. Januar 
Herr Bruno Josef Laubenberger 

 
das 90. Lebensjahr. 

 
Wir gratulieren sehr herzlich. 

Mögen ihnen noch viele erfüllte und 
gesegnete Jahre beschieden sein. 

  

 Am Sonntag, 22. Dezember 

und am Mittwoch, 1. Januar 

 Am Sonntag, 22. Dezember 
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AKTION 
GEMEINSINN
Spenden 
Erf reu l icherweise 

konnten für die Stiftung AKTION GEMEIN-
SINN Ailingen wieder verschiedene Spen-
den verbucht werden: 
  
- �100 Euro von der Versicherungsagen-

tur Jocham  
- �500 Euro von einem Spender, der na-

mentlich nicht genannt werden möchte 
  
Im Namen der AKTION GEMEINSINN und 
der Ortschaft danken wir allen Spenderinnen 
und Spendern sehr herzlich für ihre Großzü-
gigkeit und Herzlichkeit und freuen uns, mit 
diesen Spendengeldern gute und sinnvolle 
Unterstützung gewähren zu können. 
  
Die Stiftung „AKTION GEMEINSINN AI-
LINGEN“ ist darauf ausgerichtet, Ailin-
ger Familien und Menschen in Notlagen 
zu helfen. Immer wieder kommt es durch 
Krankheit, Unglücks- oder gar Todesfäl-
len bei knappen finanziellen Verhältnissen 
dazu, dass man sich Notwendiges nicht 
mehr leisten kann. Die Stiftung hilft, wenn 
Anschaffungen für Kinder anstehen, eine 
Haushalts- oder Pflegehilfe benötigt wird 
oder Beerdigungskosten das Leistungs-
vermögen der Angehörigen übersteigen 
sollten. Aber auch z.B. Aktionen von Ju-
gendlichen im sozialen Bereich oder die 
Wahrung sozialer Kontakte älterer Men-
schen können mit diesen Mitteln unter-
stützt werden. 
Nähere Auskünfte über die Stiftung erteilen 
Ortsvorsteher Andreas Lipp, Tel. 507-111 
und Katharina Junker, Tel. 507-146. 
Informationen erhalten Sie ebenfalls auf 
unserer Internetseite www.ailingen.de im 
Bereich Ortschaft. 

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu Veranstaltungen  
im Seniorentreff

Weihnachtsferien 
Der Seniorentreff macht  
von 20. Dezember bis  

einschl. 6. Januar Ferien. 
Ab dem 7. Januar sind wir  

wieder für Sie da. 
  

Erholsame Weihnachtsfeiertage 
und ein gutes neues Jahr 

wünscht Euch 
das Cafeteria-Personal  

vom Seniorentreff

Vorschau auf die  
nächsten Veranstaltungen: 

  
CAFETERIA 
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr, 
bei einem Schwätzle, Kaffee und 

leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. 
Nächster Termin: 8. Januar 
  

SPIELENACHMTTAG 
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 

13. Januar von 14 bis 17 Uhr statt. 
  

Haus der Pflege St. Martin 
Pflegewohnen, Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon	 07541 60 348-0 
E-Mail: 	 martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon	 07541 392 744 
E-Mail: berg.wohnanlage@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon	 07542 22928 
E-Mail:	� sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 
Home: www.stiftung-liebenau.de

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch, Ge-
müse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitäten, 
Bratwurst vom Grill, 

und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz. 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker: 
•	� Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

•	Fischstand der Fa. Meichle 
•	Obst- und Gemüsestand Natterer 
•	Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger 
•	Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•	� Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•	� Cucci - italienische Feinkost, Oli-

venöl, Käse, Pasta- und Antipasti-
variationen 

•	Bernhard‘s Brutzelbude

Bitte beachten: Am Donnerstag,  
2. Januar findet kein  Wochenmarkt 
statt.

Ortsverwaltung Ailingen 
www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0 
  

Die Ortsverwaltung Ailingen ist von 
23. bis einschl. 31. Dezember  

geschlossen. 
Für unaufschiebbare dringende Ange-
legenheiten ist am Freitag, 27. Dezem-
ber im Bürgeramt und Standesamt ein 
Notdienst von 8 bis 12 Uhr eingerichtet. 
  
Ab Donnerstag, 2. Januar ist das Rat-
haus wieder zu den üblichen Zeiten 
geöffnet. 
Montag bis Freitag	 8 bis 12 Uhr 
Montag	 14 bis 17 Uhr 
Donnerstag	 14 bis 18 Uhr 

Dreikönigsfrühschoppen 
Zu unserem traditionellen Dreikönigsfrüh-
schoppen am 6. Januar laden wir alle akti-
ven und auch die ehrenamtlichen Kamera-
dinnen und Kameraden herzlich ein. 
Beginn 10.30 Uhr, Feuerwehrhaus 
Der Kommandant 
  
Alle Jahre wieder kommt die Feuerwehr 

Weihnachten, ein Fest der 
Freude und Besinnlichkeit. 
Für so manchen aber auch 
ein Fest voller Angst und 
Schrecken, oft sogar mit 
schlimmen Folgen. Nur eine 
kleine Unachtsamkeit und 
schon steht der Weihnachts-

baum in hellen Flammen. Damit aus Ihrer 
Weihnachtsfeier kein Weihnachtsfeuer 
wird, hier einige Tipps Ihrer Feuerwehr: 
-	 Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst 

kurz vor dem Fest und achten Sie da-
rauf, dass er nicht nadelt. 

-	 Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen 
möglichst im Freien auf. 

-	 Achten Sie auf ausreichenden Sicher-
heitsabstand zu leicht brennbaren Ma-
terialien wie Vorhängen und Gardinen. 

-	 Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, 
befestigen Sie diese so, dass andere 
Zweige nicht Feuer fangen können; 
verwenden Sie Kerzenhalter aus feu-
erfestem Material. 

-	 Zünden Sie die Kerzen von oben nach 
unten an; in umgekehrter Reihenfolge 
löschen. 

-	 Stellen Sie für den Fall eines Falles 
Löschmittel griffbereit. Es genügt auch 
ein Eimer Wasser. 

-	 Lassen Sie brennende Kerzen nie un-
beaufsichtigt; Eltern sollten auf ihre 
Kinder achten. 

-	 Bewahren Sie Streichhölzer und Feu-
erzeuge an einem vor Kindern sicheren 
Platz auf. 

-	 Kinder sollten nur unter Anleitung von 
Erwachsenen mit Streichholz und Feu-
erzeug umgehen. 

Und wenn es trotzdem schief geht: 
Ihre Feuerwehr hilft – rufen Sie 112! 
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Bekanntmachung  
Einzelanordnung des Regierungsprä-
sidiums Tübingen vom 11. Dezember 
2024, Az.: RPT0330-9220-3/6, zur Durch-
führung von Beschlüssen der Internati-
onalen Bevollmächtigtenkonferenz für 
die Bodenseefischerei (IBKF) über die 
Ausübung der Fischerei im Bodensee- 
Obersee 

Die Anordnung ist ab Januar 2025 auf der 
Internetseite der Regierungspräsidien Ba-
den-Württemberg  
(https://rp.baden-wuerttemberg.de/the-
men/landwirtschaft/tierhaltung-und-tier-
zucht/fischereiwesen) abrufbar 
  
oder 
  

kann im Regierungspräsidium Tübingen, 
Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübin-
gen, Zimmer W 306, während der Dienst-
zeiten eingesehen werden. 
  
Tübingen, 11. Dezember 2024 
gez. Dußling 
Regierungspräsidium Tübingen, Fische-
reibehörde 

Kindergärten machen Ferien 
Die städt. Kindergärten Berg und Halden-
berg sind von 23. bis 31. Dezember ge-
schlossen. 
 

Der Nikolaus war zu Besuch 
Viel Freude zeigten die Kinder der Kin-
derkrippe Sonnenschein Ailingen als der 

Nikolaus an drei Tagen dieser Woche zu 
Besuch kam. Da die Kinder alle zwischen 
eins und drei Jahre alt sind, blieb der Ni-
kolaus vor dem Haus und die Kleinen ka-
men ans Fenster, um ihn zu begrüßen und 
ihr Päckchen entgegenzunehmen. Dabei 
sangen sie noch das Lied „Lasst uns froh 
und munter sein“.

Die Säckchen wurden dieses Jahr von 
der Firma Henkel, Wasser und Wärme, 
in Friedrichshafen gespendet und auch 
gepackt, hiermit möchten wir herzlichen 
Dank sagen, wir haben uns sehr darüber 
gefreut! 
  

- Das Team der 
Johanniter-Kinderkrippe Sonnenschein -

Aktuelle Informationen zu den  
Häfler Bädern unter 

www.bäder.friedrichshafen.de 

Sportbad Friedrichshafen 
Öffnungszeiten über die Feiertage 
Di, 24.12.24: 9 bis 14 Uhr 
Mi, 25.12.24: geschlossen 
Do, 26.12.24: 9 bis 18 Uhr 
Di, 31.12.24: 9 bis 14 Uhr 
Mi, 01.01.25: geschlossen 
Mo, 06.01.25: 9 bis 18 Uhr 
Die Sauna ist an den Öffnungstagen je-
weils ab 10 Uhr geöffnet. Am 6. Januar 
gemischte Sauna. 

Adventssauna im Sportbad 
Im Sportbad wird an allen Advents-
sonntagen von 11 bis 20 Uhr Advents-
sauna angeboten. 
Die Adventssauna bietet Entspannung 
in weihnachtlicher Atmosphäre mit ver-
führerischen Aufgüssen, wohltuenden 
Peelings, wärmendem Punsch und Tee 
sowie köstlichen Leckereien. Der Ein-
trittspreis in die Sauna des Sportba-
des beträgt an den Adventssonntagen 
pauschal 20 Euro. Ermäßigungen oder 
einen Abendtarif gibt es hier nicht. An 
den Adventssonntagen ist die Sauna im 
Sportbad zu den regulären Zeiten von 
10 bis 21 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen zum Sportbad 
und zur Adventssauna sind online unter:  
www.bäder.friedrichshafen.de/sportbad 

Gastronomie an den Festtagen 
Die Gastronomie in Friedrichshafen lädt 
dazu ein, die Festtage genussvoll zu verbrin-
gen. Viele Restaurants sind über die Feierta-
ge und zwischen den Jahren geöffnet. Eine 
umfassende Übersicht über die Öffnungs-
zeiten in der Weihnachtswoche und über 
Neujahr, genauso wie besondere Angebote 
wie beispielsweise Silvestermenüs finden 
Sie unter www.haefler-genusstypen.de. 
  

UNSERE  
VERANSTALTUNGSTIPPS 

Samstag, 21. Dezember, 11 Uhr  
Vorlesestunde: „Pettersson kriegt 
Weihnachtsbesuch“ im Medienhaus 
Infos:  www.medienhaus-am-see.de 
  
Sa, 21.12. und So, 22.12., 12 - 23 Uhr  
UTOBIA Xmas Show im Theater Atrium 
Infos:  www.kulturhaus-caserne.de 
  
Donnerstag, 26. Dez., 14:30 und 15:30 Uhr  
Offene Führung im Schulmuseum 
Infos: 
www.schulmuseum.friedrichshafen.de 

Amtliche Bekanntmachungen

Kindergartennachrichten

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische



Nummer 51/52	 Ailinger Ortsnachrichten� Seite 7

Donnerstag, 26. Dezember, 16 Uhr  
Klassisches Ballett  - Der Nussknacker 
Infos:  www.gzh.de 

Sonntag, 29. Dezember, 16 Uhr  
Kindertheater im GZH 
Infos:  www.gzh.de 
  
Mittwoch, 01. Januar, 14 Uhr  
Katerführung im Zeppelin Museum 
Infos:  www.zeppelin-museum.de 
  
Donnerstag, 2. Jan., 14:30 und 15:30 Uhr  
Offene Führung im Schulmuseum 
Infos: www.schulmuseum.friedrichsha-
fen.de 
  
Samstag, 04. Januar, 11 Uhr  
Vorlesestunde: „Räuberhauptmann 
Tjamme“ im Medienhaus 
Infos:  www.medienhaus-am-see.de 
  
Montag, 6. Januar, 17 Uhr  
Neujahrskonzert  im GZH 
Infos: www.kulturbüro.friedrichshafen.de 
  
---------- 
  
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter 
www.friedrichshafen.de/tourismus/ver-
anstaltungen/ 

Schlosskirchenführung im Advent

Schlosskirche im Winter (Foto: Stefan Trautmann) 

Am letzten Adventswochenende haben 
die Gäste und Einheimische nochmals 
die Möglichkeit, die interessante Ge-
schichte der barocken Schlosskirche 
kennenzulernen: 
Samstag, 21. Dezember um 16 Uhr 
Ein Spaziergang entlang der Uferpro-
menade führt zum Häfler Weihnachts-
markt. Dort können sich die Teilneh-
menden bei Zimt- und Lebkuchenduft 
mit einer Tasse Punsch oder Glühwein 
aufwärmen, der Gutschein ist inklusive. 
Kosten:  
12  € (Ermäßigung mit der Echt Boden-
see Card 1€); Kinder bis 14 Jahre frei 
Treffpunkt:  
am Eingang der Schlosskirche 
weitere Infos und Tickets: 
bei der Tourist-Information Friedrichs-
hafen, Tel. +49 7541 203 55444,  
www.tourismus.friedrichshafen.de 

Sonderöffnungszeiten der Museen 
Bitte beachten Sie bei der Planung eines 
Museumsbesuches, dass die Häfler Mu-
seen über die Feiertage Sonderöffnungs-
zeiten haben. Diese finden Sie auf der je-
weiligen Homepage: 

www.dorniermuseum.de 
www.schulmuseum.friedrichshafen.de 
www.zeppelin-museum.de 
  
UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 
  

 Informationen 
	- Unterkünfte 

	 - Ausflugsziele 
	 - aktuelle Veranstaltungen 
  

 Verkauf 
	- Bodensee Card PLUS 

	 - Tickets Ravensburger Spieleland 
	 - Broschüren der Ailinger Künstler 
	 - Wanderkarten und -bücher 
	 - Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth) 
	 - Seeberge und Seeblicke (Rainer Barth) 
	 - �Souvenirs (Hafentässle, Häfler Re-

genschirm, Bio-Bienenwachstücher, 
Magnete, Stofftaschen, Apfelboxen 
und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

	 - �Friedrichshafener Geschenkgut-
schein 

  
 Verkauf Jubiläumsartikel 

	 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
	 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen 
	 - Ailinger Jubiläums-Mostschorle 
  

 Verleih 
	 - �Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung 
	 - Rückentrage 
	 - Bollerwagen 
	 - Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
	 - Nordic-Walking-Stöcke 
	 - �Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

 
Tourist-Information geschlossen 
Die Tourist-Information Ailingen hat vom 
20. Dezember 2024 bis 6. Januar 2025 
geschlossen. Ab Dienstag, den 7. Januar 
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 
  
Öffnungszeiten Tourist-Information 
Winter: November bis März 
Mo, Di und Do	 09.00 - 12.00 Uhr 
Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541/507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 
  
Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Frau Carmen Eisele und 
Frau Ingrid Wackler 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: 
www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 22. Dezember - 4. Advent 
10.15 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrer Volker Kühn) 
	 (Gottesdienst in Oberteurin-

gen um 9.00 Uhr mit Pfarrer 
Volker Kühn) 

  
Wochenspruch:	� Freuet euch in dem 

Herrn allewege, und 
abermals sage ich: 

  	� Freuet euch! Der Herr ist 
nahe! (Phil 4,4.5b) 

  
Wochenlied:	� EG 9 Nun jauchzet, all 

ihr Frommen 
  	� EG 19 O komm,  

o komm,  
du Morgenstern 

Kirchliche Nachrichten
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Predigttext: 	� Lk 1,(26-38)39-56: Der 
Lobgesang Marias 

  
Organistin:   	 Frau Urbanek 
  

Einladung zu den Gottesdiensten 
Heiliger Abend, 24. Dezember	  
15.30 Uhr	 Krippenspiel (Pfarrer Kühn 

mit Team) 
17.30 Uhr	 Christvesper (Pfarrer Kühn)  
	 musikalisch mitgestaltet 

vom Kirchenchor 
1. Weihnachtstag, 25. Dezember 
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn)  
	 mit Abendmahl 
2. Weihnachtstag, 26. Dezember 
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Krü-

ger i.R.) 
1. Sonntag nach dem Christfest,  
29. Dezember 
09.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin 

Sylvia Nölke)   
Altjahrsabend, 31. Dezember 
18.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn)  
	 mit Abendmahl 
Sonntag, 5. Januar 
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
	 zusammen mit dem Kir-

chengemeinderat

Aktuelles vom 23.12. - 06.01.2025 - 
Weihnachtsferien

Die Gruppen und Kreise treffen sich nur 
nach Vereinbarung! 
  
Dienstag, 24. Dezember - Heiliger Abend 
15.30 Uhr   	 Krippenspiel mit Pfarrer Vol-

ker Kühn und Team 
17.30 Uhr	 Christvesper mit Pfarrer Vol-

ker Kühn,  
	 musikalisch mitgestaltet vom 

Kirchenchor 
Mittwoch, 25. Dezember - 1. Weih-
nachtsfeiertag 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Vol-

ker Kühn mit Abendmahl 
Donnerstag, 26. Dezember - 2. Weih-
nachtsfeiertag 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Joa-

chim Krüger i. R. 
Sonntag, 29. Dezember - 1. Sonntag 
nach Christfest 
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin 

Sylvia Nölke 
  
Adventsfenster in der Kleinen Kirche
In der Adventszeit schmücken 4 beleuch-
tete Adventsfenster unsere kleine Kirche, 
Kirchweg 6, als dauerhafte Stationen, die 
bei Dunkelheit zum Verweilen einladen. 

Man hat die Möglich-
keit, im Foyer der Klei-
nen Kirche, Texte, Ge-
schichten, Lieder ...zu 
lesen oder mitzu-neh-
men. Start mit dem ers-
ten Fenster ist am ers-
ten Adventssonntag, 
abends. Jede Woche 
kommt ein weiteres 
Fenster dazu. 
Die Symbole der ein-
zelnen Adventsfenster 

(Lichter, Engel und Kugeln) wurden in die-
sem Jahr von Schüler/-innen der Grund-
schule Ailingen/Berg gebastelt. 

  
Stuhlyoga für Senioren 8 x 60 Minuten 
Am 14.01.2025 findet um 10.30 Uhr wieder 
eine kostenlose Yoga-Schnupperstunde bei 
uns im Ev. Gemeindezentrum statt. Anmel-
dungen bitte direkt bei Lalitha Angelica De-
tiège unter der Telefon-Nr. 0157-86093058.  
Yogakurse.bodenseekreis@gmail.com. 
Das Stuhlyoga wird fast zu 100 % von der 
Krankenkasse bezuschusst! 
  
Urlaubsvertretung 
Herr Pfarrer Kühn hat von 26. Dezember 
bis einschließlich 30. Dezember Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden Fällen über-
nimmt in dieser Zeit das Pfarramt in Ober-
teuringen (Pfarrerin Sylvia Nölke) mit der 
Telefon-Nr. 07546-924396. 
Das Pfarrbüro ist vom 23.12. - 01.01.25 
nicht besetzt. 
 

Evang. Diakoniestation 
ambulante Dienste 
gGmbH 
Pflegedienst:  
Stefan Kluth: 
07541 / 9226-56 
Nachbarschaftshilfe: 
Mechthild Kuhnle:  
Iris Meier: 07541 / 9226-58 
Essen auf Rädern: 
Helene Fellner: 
07541/ 9226-22​ 

  

Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Julia Willers 
Büro: 07541/603394-2  
(donnerstags 15-16:45 Uhr) 
Mobil: 0160/99529891 
E-Mail: Julia.Willers@drs.de  
web: https://se-aeto.drs.de 

Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen  
Tel. 07541/603394-0  
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail:  
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf 
  
Öffnungszeiten 
Mittwoch	 15 – 17 Uhr 
Donnerstag	 09 – 12 Uhr 
  
Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64 
  
Pfarramt  St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0  
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp 
Pfarramt  St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp 

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

Samstag, 21. Dezember 
18:00 Uhr	 Bußfeier für die SE 
	 in St. Martinus Oberteuringen 
Sonntag, 22. Dezember,  
4. Adventssonntag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 † GJ Pia Buckenheu; Georg 

Altvater; Alfred Brugger u. 
verst. Angehörige; 

Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend 
16:30 Uhr	 Krippenfeier 
22:00 Uhr	 Christmette 
Mittwoch, 25. Dezember, Weihnachten 
10:00 Uhr	 Hochamt, mitgestaltet vom 

Kirchenchor 
Donnerstag, 26. Dezember,  
2. Weihnachtsfeiertag, Stephanus 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum 

Stephanstag 
Sonntag, 29. Dezember,  
Fest der Hl. Familie 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier, mit Kinder-

segnung 
	 † Klara Schaugg; Peter Me-

schenmoser 
Dienstag, 31. Dezember, Silvester 
16:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahres-

schluss 
Mittwoch, 01. Januar, Neujahr 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 02. Januar 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Roncal-

li-Haus 
Sonntag, 05. Januar,  
2. Sonntag in der Weihnachtszeit 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Montag, 06. Januar, 
Erscheinung des Herrn  
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aussen-

dung der Sternsinger, 
	 Segnung von Wasser, Brot, 

Salz u. Kreide 
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Donnerstag, 09. Januar 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Roncal-

li-Haus 
Sonntag, 12. Januar,  
1. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
  

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Sonntag, 22. Dezember,  
4. Adventssonntag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend 
15:30 Uhr	 Krippenfeier 
22:00 Uhr	 Christmette, mitgestaltet von 

einer Bläsergruppe 
Mittwoch, 25. Dezember, Weihnachten 
10:00 Uhr	 Hochamt, mitgestaltet vom 

Kirchenchor 
Donnerstag, 26. Dezember,  
2. Weihnachtsfeiertag, Stephanus 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Stephan-

stag 
Sonntag, 29. Dezember,  
Fest der Hl. Familie 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kinder-

segnung 
Dienstag, 31. Dezember, Silvester 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Patrozinium 

in St. Silvester, Hirschlatt 
16:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahres-

schluss 
Mittwoch, 01. Januar, Neujahr 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 05. Januar 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Montag, 06. Januar,  
Erscheinung des Herrn 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aussen-

dung der Sternsinger, 
	 Segnung von Wasser, Brot, 

Salz u. Kreide 
Dienstag, 07. Januar 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 12. Januar,  
1. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
  

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 20. Dezember 
06:00 Uhr	 Eucharistiefeier – Rorate 
Samstag, 21. Dezember 
18:00 Uhr	 Bußfeier, für die SE 
Sonntag, 22. Dezember,  
4. Adventssonntag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend 
16:00 Uhr	 Krippenfeier 
22:00 Uhr	 Christmette, mitgestaltet von 

einer Bläsergruppe 
Mittwoch, 25. Dezember,  
Weihnachten 
10:00 Uhr	 Hochamt, mitgestaltet vom 

Kirchenchor 
Donnerstag, 26. Dezember,  
2. Weihnachtsfeiertag, Stephanus 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 27. Dezember 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Segen des 

Johannesweins 

Sonntag, 29. Dezember,  
Fest der Hl. Familie 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kinder-

segnung 
Dienstag, 31. Dezember, Silvester 
16:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahres-

schluss 
Mittwoch, 01. Januar, Neujahr 
17:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 03. Januar 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 05. Januar 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aussen-

dung der Sternsinger 
Montag, 06. Januar,  
Erscheinung des Herrn 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Segnung von 

Wasser, Brot, Salz und Kreide 
Freitag, 10. Januar 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 12. Januar,  
1. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
Schrifttexte 
Sonntag, 22. Dezember 
LI: Mi 5, 1-4a; LII: Hebr 10, 5-10; 
Ev: Lk 1, 39-45; 
Mittwoch, 25. Dezember, Weihnachten 
– Hochfest der Geburt des Herrn 
LI: Jes 62, 11-12; LII: Tit 3, 4-7; 
Ev: Lk 2, 15-20; 
Donnerstag, 26. Dezember,  
2. Weihnachtstag, Hl. Stephanus 
L: Apg 6, 8-10; 7, 54-60; 
Ev: Mk 10, 17-22; 
Sonntag, 29. Dezember,  
Fest der Hl. Familie 
LI: Sir3, 2-6.12-14 (3-7.14-17a) od. 1 
Sam1, 20-22.24-28; LII: Kol3, 12-21 od. 1 
Joh 3, 1-2.21-24; Ev: Lk 2, 41-52; 
Mittwoch, 01. Januar, Neujahr,  
Hochfest der Gottesmutter Maria 
LI: Num 6, 22-27; LII: Gal 4,4-7; 
Ev: Lk 2, 16-21; 
Sonntag, 05. Januar,  
2. Sonntag nach Weihnachten 
LI: Sir 24, 1-2.8-12 (1-4.12-16); LII: Eph 
1,3-6.15-18; Ev: Joh 1, 1-18; 
Montag, 06. Januar, Hochfest –  
Erscheinung des Herrn 
LI: Jes 60, 1-6; LII: Eph 3, 2-3a.5-6, 
Ev: Mt 2, 1-12; 
Sonntag, 12. Januar, Taufe des Herrn 
LI: Jes 42, 5a.1-4.6-7 od. Jes 40, 1-5.9-11; 
LII: Apg 10, 34-38 od. Tit 2, 11-14; 3, 4-7; 
Ev: Lk 3,15-16.21-22; 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe 
Mitchristen! 
An Weihnachten 
lesen oder hören 
wir die alten bibli-
schen vertrauten 

Worte. – Sprechen diese alten Texte auch 
heute noch ebenso zu uns wie früher?  
Und unsere vertrauten Weihnachtslieder 
sind Lieder gegen die Dunkelheit. Seit je-
ner Nacht in Bethlehem gibt es das Licht, 
das der Finsternis trotzt. Das Licht, das 
seitdem leuchtet, lädt uns ein in seine 
Nähe, damit wir unsere Angst verlieren, da-
mit wir Licht sehen und selber mit unserem 

Leben die Welt ein wenig heller machen!  
Papst Franziskus öffnet in der Heiligen 
Nacht die „Heilige Pforte“ für das Heilige 
Jahr 2025. Dieses Jahr steht unter dem 
Leitwort: „Pilgerinnen und Pilger der Hoff-
nung sein!“ –  
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen eine 
gesegnetes und hoffnungsvolles Weih-
nachtszeit 2024! 
Für das neue Jahr 2025 wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien, ja uns allen viel Kraft, 
Zuversicht und Gottes Segen und dass wir 
als „Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung“ 
in unserer Zeit miteinander unterwegs sind 
und bleiben! 
Ihr Pfarrer Reinhard Hangst 
  
Pfarrbüros SE 
Zwischen den Feiertagen und der Jahres-
wende sind die Pfarrämter in unserer Seel-
sorgeeinheit wie folgt besetzt: 
Montag, 23. Dez. 2024 
9 - 11:00 Uhr Oberteuringen 
Freitag, 27. Dez. 2024 
9 – 11:00 Uhr Oberteuringen 
Donnerstag, 02. Jan. 2025 
9 – 11:00 Uhr Ailingen 
Freitag, 03. Jan. 2025 
9 – 11:00 Uhr Oberteuringen 
Ab Dienstag 7. Januar 2025 sind wir wie-
der für Sie da. 
Öffnungszeiten der Pfarrämter in der Seel-
sorgeeinheit sind wie folgt: 
Montag 9 – 12:00 Uhr Ettenkirch 
Dienstag 14:30 – 17:00 Uhr Oberteuringen 
Mittwoch 15 – 17:00 Uhr Ailingen 
Donnerstag 9 – 12:00 Uhr Ailingen 
Freitag 8:30 – 11:30 Uhr Oberteuringen 
Gerne können Sie uns auch außerhalb der 
Öffnungszeiten telefonisch erreichen. 
  

 

Friedenslicht 
von Bethlehem 
Das Friedenslicht von 
Bethlehem  kommt auch 
dieses Jahr wieder zu 
uns. Wir erwarten es vor 
Heiligabend in unserer 

Kirche. (Im Altarraum beim Ambo) Bringen 
Sie eine Kerze im Glas mit und nehmen Sie 
das Licht mit in Ihre Häuser und Familien. 
Wir wünschen Ihnen das „Friedenslicht 
von Bethlehem“ zu Weihnachten und für 
jeden Tag des neuen Jahres! 
  
Voranzeige:  
Pilgerfahrt Irland 
Vom 20.05. – 27.05.2025 mit Herrn Pfarrer 
Reinhard Hangst, Oberteuringen. 
Informationen auf unserer Homepage und 
auf www.pilgerstelle-rs.de 
  
Aus unserer Gemeinde 
 

Die Ailinger Ministranten 
bieten auch dieses Jahr 
wieder ihren traditionellen 
Glühweinausschank nach 
der Christmette um 22:00 
Uhr in Ailingen an. 
Sie hoffen, dass mög-

lichst viele von Ihnen noch auf eine Tas-
se Glühwein oder Kinderpunsch bleiben. 
Lassen Sie die heilige Nacht gemütlich in 
geselliger Atmosphäre ausklingen. 
Die Ailinger Ministranten freuen sich auf Sie. 
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MACH MIT BEIM 
STERNSINGEN! 
Funkelnde Kronen, königli-
che Gewänder und der Se-
gen Gottes: 
Das sind die Sternsinger! 
Mach mit! 
  

Auftaktveranstaltung 
20. Dezember 2024 um 16 Uhr
im Roncalli-Haus in Ailingen 
- Einteilen der Gruppen und Gebiete 
- Lernen des Sternsinger-Liedes 
- Anprobe der Kleider 
  
Aktionstag  
6. Januar 2025 von 8 - 17 Uhr 
- Gottesdienst 
 -Besuch der Haushalte 
- Gemeinsames Mittagessen 
- Singen an öffentlichen Plätzen 
- Abschluss am Abend 
  
Möchtest du auch Segen bringen und hel-
fen, dass es Kindern überall auf unserer 
Erde besser geht? 
Melde dich an unter: 
sternsinger23@gmail.com 
Das Sternsinger-Team freut sich auf dich! 
 

 

Die Sternsinger kommen – 
gerne auch zu Ihnen nach 
Hause! 
Am Dreikönigstag, 06.01.2025, 
sind wir Sternsinger unter-
wegs und besuchen alle 
Haushalte, die dies ausdrück-

lich wünschen. 
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, 
kann eine E-Mail an sternsinger23@gmail.
com schreiben oder nachfolgendem Be-
stellschein ausfüllen und im Pfarrbüro oder 
in der Kirche einwerfen: 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Name, Vorname:	  	

 
Adresse:	  

Wohnort:	   

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Darüber hinaus haben Sie auch die Mög-
lichkeit, Ihren Segensbrief den ganzen 
Januar hindurch im Pfarrbüro oder in der 
Kirche abzuholen – oder am 06.01.2025 
direkt bei den Sternsingern: 
•	 Bei den Gottesdiensten um 8:30 Uhr 

oder um 17 Uhr an der Kirche 
•	 Beim „Öffentlichen Singen“ der Stern-

singer um 14:00 Uhr auf dem Rathaus-
platz in Ailingen 

Wer sich aktiv an der Aktion beteiligen 
möchte – als Sternsinger oder als Begleit-
person – darf sich gerne unter 
sternsinger23@gmail.com anmelden.
Unser Vorbereitungstreffen findet am 
20.12.2023 um 16 Uhr im Roncalli-Haus 
statt. Wir freuen uns auf euch! 
Das Sternsinger-Team 

Aktion Weihnachtsgebäck mit Mehr-
wert: Das Ergebnis.  
Der Missionsausschuss der Kirchenge-
meinden Ailingen und Oberteuringen be-
dankt sich von Herzen für die Resonanz 
auf unsere Weihnachtsgebäck-Aktion am 
15. Dezember. Dank Ihrer Großzügigkeit 
konnten wir einen Erlös von 514 Euro für 
unsere Partnergemeinde in Uganda er-
zielen. Das heißt, mit Ihrer Unterstützung 
können über 250 Schüler für etwa zwei 
Wochen eine nahrhafte Mahlzeit erhalten. 
Das zeigt sehr eindrucksvoll, wie viel wir 
gemeinsam bewirken können. 
Ein besonderer Dank gilt: 
allen Spendern, 
den fleißigen Bäckerinnen für ihre köstli-
chen Kreationen, 
allen Helfern, die zum Gelingen der Aktion 
beigetragen haben. 
„Eure Hilfe ist ein Lichtblick und wirkt im 
Leben unserer Kinder“, freut sich Father 
Aloysious. „Wir sind zutiefst dankbar für Ihr 
Engagement und freuen uns, auch künf-
tig auf Ihre wertvolle Unterstützung zäh-
len zu dürfen. Danke für alles, was Sie für 
uns tun. Wir beten für Sie und wünschen 
Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes 
Weihnachtsfest.“ 
Herzlichen Dank und frohe Weihnachten. 
- Ihr Missionsausschuss der Kirchenge-
meinden Ailingen und Oberteuringen 
  
St. Nikolaus und Knecht Ruprecht 
waren am 5. und 6. Dezember im Gebiet 
unserer Kirchengemeinde Ailingen unter-
wegs und haben viele Kinder mit ihren Fa-
milien besucht. Das Geld, das sie dabei 
gesammelt haben, ergab eine Spendens-
umme von 445,00 Euro, die je zur Hälf-
te dem Ambulanten Kinderhospizdienst 
Amalie in Friedrichshafen und dem Schul-
projekt unserer Partnergemeinde Kasawo 
in Uganda, speziell für die Aktion “Leere 
Töpfe“ spenden werden. Ein herzliches 
Dankeschön den Spendern! 
  
KGR-Wahl 2025 
Die Arbeit im Kirchgengemeinderat ist in-
teressant, gestaltungsoffen und bestimmt 
die Zukunft unserer Kirchengemeinde mit. 
Sind Sie künftig dabei? 
Kirche der Zukunft mitgestalten – der 
Kirchengemeinderat, ein lebendiges 
Gremium mit Gestaltungskraft 
Wir sind auf der Suche nach Kandida-
tinnen und Kandidaten für die Kirchen-
gemeinderatswahl im März 2025. 
Sich für die Gemeinschaft einbringen, die 
kirchliche Präsenz vor Ort mitgestalten und 
zukunftsweisende Entscheidungen treffen 
– all dies ist im Kirchengemeinderat mög-
lich. Wenn am 30. März nächsten Jahres 
gewählt wird, wäre es schön, möglichst 
viele Kandidatinnen und Kandidaten zu 
haben, die sich in diesem Sinne einbrin-
gen würden. 
Der Kirchengemeinderat ist ein lebendi-
ges Gremium, in dem auf unterschiedliche 
Art und Weise mitgearbeitet werden kann. 
Je nach Ihren Fähigkeiten und Interessen 
können Sie sich einbringen. In regelmäßi-
gen Abständen, etwa alle 6 Wochen, trifft 
sich der Kirchengemeinderat. Der zeitliche 
Aufwand der Mitarbeit ist überschaubar 
und überfordert niemanden. 

Wer darf kandidieren? 
Alle Katholikinnen und Katholiken ab 18 
Jahren, die zur Kirchengemeinde gehören, 
können kandidieren und gewählt werden. 
Auch wenn man nicht auf dem Gebiet einer 
Kirchengemeinde wohnt, kann man sich 
für einen KGR aufstellen lassen, zu des-
sen Gemeinde man sich verbunden fühlt. 
In der aktuellen Situation der Kirche ste-
hen wir vor Herausforderungen, da gilt es 
die große Chance zu nutzen, den Weg in 
die Zukunft aktiv vor Ort mitzugestalten! 
Wer sich selber einbringt, kann eben auch 
seine Ideen und Vorschläge mit eingeben! 
Falls Sie Lust haben mitzugestalten, 
sich in die Gemeinschaft vor Ort einzu-
bringen und der Kirche hier in Ailingen 
ein Gesicht zu geben, oder Kandidaten-
vorschläge haben, dann melden sie sich 
sehr gerne beim Wahlausschuss (Albert 
Elbs, Renate Motzkus, Iris Baeuchle–
Seliger, Eva Amann, Theresia Herold), 
im Pfarrbüro oder bei jedem Mitglied 
des derzeitigen Kirchengemeinderates. 
Die Namen der Mitglieder sind an der In-
fowand im hinteren Teil unserer Kirche 
angeschlagen!  
Wir freuen uns auf Sie! 
Der Wahlausschuss 
  
Was sonst noch interessiert

„Neues Jahr – neue Wege“ – 
Besinnungstage am Jahresbe-
ginn  

„Neues Jahr – neue Wege“ steht über den 
Besinnungstagen am Jahresbeginn, zu de-
nen das Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe vom 10. - 12. Januar 2025 einlädt. 
Die Besinnungstage sind eine Einladung, 
auf die Wege des vergangenen Jahres zu-
rückzuschauen, um die Spuren Gottes und 
seine Führung zu entdecken. Die Tage ge-
ben Gelegenheit, Gottes Botschaft in den 
Blick zu nehmen und mit IHM in Berührung 
zu kommen, der jedem Einzelnen zusagt: 
Du bist kostbar und wertvoll in meinen Au-
gen.
Ein Vortrag, gestaltete Gebetszeiten, Stille, 
eine „Stunde vor dem Herrn“, ein Pilger-
weg mit Impulsen, sowie Zeit zur persön-
lichen Besinnung sind Elemente dieses 
Wochenendes.
Information und Anmeldung: Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe,
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauen-
hoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 
  
Besinnungswochenende 
in der Fastenzeit 
Zu einem Besinnungswochenende in der 
Fastenzeit unter dem Thema „Unterwegs 
als Pilger der Hoffnung“ lädt das Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 7. –  
9. März ein. Die Fastenzeit gehört zu den 
Intensivzeiten im Kirchenjahr, die einladen, 
den Weg des Glaubens bewusster zu ge-
hen. Die Tage sind eine Chance, zur Ruhe 
zu kommen und den persönlichen Weg 
der Vorbereitung auf Ostern in den Blick 
zu nehmen. Ein Vortrag, heilige Messe, 
gestaltete Gebetszeiten, ein Pilgerweg mit 
Impulsen, „Eine Stunde vor dem Herrn“, 
Möglichkeit zum Empfang des Bußsakra-
mentes und Zeit zur persönlichen Besin-
nung sind Elemente dieses Wochenendes.
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Information und Anmeldung: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe,
Tel. 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de 
 

Kurse, Vorträge und Seminare 
Veranstalter,   Anmeldung und 
weitere Infos (wenn nicht anders 
angegeben): 

Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V.,  07541/ 3786072, 
 info@keb-fn.de, www.keb-fn.de 
  
Vorschau auf unsere Kursangebote ab 
Januar 2025: 
Yoga-Kurse  mit Editha Brinkmann in 
Friedrichshafen, Allmand-Treff: 
•	 Yoga kann jede/r: 10 x Mittwoch, 

18:30-19:30, ab 15.01. 
•	 Yoga kann jede/r: 10 x Mittwoch, 

19:45-20:45, ab 15.01. 
  
„NahDa“ - Nachhaltige Daseinsvorsor-
ge. Online-Vortrag mit Ingrid Engelhart, 
K-Punkt Ländliche Entwicklung und Jür-
gen Lauten. Do., 16.01., 19:30 - 20:30. 
Online per Zoom (Link nach Anmeldung). 
Beitragsfrei, dank Förderung der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart. 
  
Von der Kunst des Zuhörens – Praxis-
nachmittag mit Monika Braun.Fr., 17.01., 
16:00 - 19:00. Friedrichshafen, Kath. Ge-
meindehaus St. Nikolaus. 
  
Klettern für Alle - für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung. Sa., 18.01., Sa., 
9:00 - 11:00, Friedrichshaf 
en, DAV-Kletterhalle, Anmeldung bis jew. 
1 Woche vorher per E-Mail an Rebecca 
Renner, r.renner@dav-fn.de 
  
Vom achtsamen Umgang mit eigenen 
Beeinträchtigungen. Workshop für Men-
schen mit (chronischen) Erkrankungen und 
Einschränkungen, mit Christine Prinz. Fr., 
24.01., 15:30 - 17:00, Oberteuringen, Haus 
am Teuringer. Veranstalter: keb FN in Ko-
operation mit dem Gemeinwesen am Teu-
ringer 
  
Bei uns war alles ganz normal. Me-
moiren einer niederländisch-jüdischen 
Sängerin in Deutschland, mit Ruth Frenk. 
Mo., 27.01., 19:30 - 21:00. Friedrichsha-
fen, Kiesel im K42. Eintritt frei. Veranstalter: 
Kulturbüro Friedrichshafen in Kooperation 
mit der Deutsch-Israelischen Gesellschaft 
Bodensee-Region 
  
Kess erziehen für Eltern: Kinder ermu-
tigen und bestärken. Themenabend mit 
Manuela Leitgib. Di., 28.01., 19:30 - 21:00. 
Langenargen, Kinderkrippe Zwergenhaus. 
Veranstalter: keb FN in Kooperation mit 
Kinderkrippe Zwergenhaus Langenargen 
  
Grenzüberschreitung im Web - Hate 
Speech & Cybermobbing. Online-Vor-
trag der Reihe „digitale Lebenswelten“, 
mit Christian Schmidt. Do., 30.01., 20:00 
- 21:30. Online per Zoom (Link nach An-
meldung). Veranstalter: keb FN in Koope-
ration mit keb BC-SLG. 
  

Junges Wohnen - zukunftsorientierte 
Wohnmodelle. Online-Vortrag, mit Mo-
nica Settele. Do., 30.01., 19:30 - 20:30. 
Online per Zoom (Link nach Anmeldung). 
Beitragsfrei, dank Förderung der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart. Veranstalter: 
K-Punkt Ländliche Entwicklung in Koope-
ration mit Kath. Erwachsenenbildung Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart

Nachbarschaftshilfe 	
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 
 E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Samstag, 21. Dezember
10:00 Uhr	 Probe Krippenspiel mit Chor 
4. Adventssonntag, 
Sonntag, 22. Dezember
07:55 Uhr	 Rosenkranz
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier
Montag, 23. Dezember
10:00 Uhr	 Generalprobe Krippenspiel 

mit Chor
Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend
15:30 Uhr	 Krippenfeier 
17:00 Uhr	 Christmette, Feier der Hl. 

Nacht
Mittwoch, 25. Dezember, Weihnachten
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier, Kirchenchor 
Donnerstag, 26. Dezember,
2. Weihnachtstag
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier, Musikverein 

Berg
Freitag, 27. Dezember, 3. Weihnachtstag
10:30 Uhr	 Probe Sternsinger
Sonntag, 29. Dezember, 
5. Weihnachtstag
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier für die SE, St. 

Maria Jettenhausen
Dienstag, 31. Dezember, Hl. Silvester  
17:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahres-

abschluss für die SE, Kirche 
Zum Guten Hirten

Mittwoch, 1. Januar, Neujahr
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier für die SE, St. 

Maria Jettenhausen
Freitag, 3. Januar
10:30 Uhr	 Probe Sternsinger
Sonntag, 5. Januar
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier für die SE, 

Zum Guten Hirten
Montag, 6. Januar, Epiphanie
07:45 Uhr	 Rosenkranz
08:45 Uhr	 Aussendung der Sternsinger, 

Weihe Dreikönigswasser
Dienstag, 7. Januar 
19:45 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 8. Januar
17:45 Uhr	 Rosenkranz
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier
 

Gottesdienste 
in unserer Seelsorgeeinheit 
  
Samstag, 21. Dezember 
17:00 Uhr	 Beichtgelegenheit, Zum Gu-

ten Hirten
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum 4. Ad-

vent, Zum Guten Hirten 
4. Adventssonntag, 22. Dezember 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen

10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen 

18:00 Uhr	 Bußgottesdienst, Zum Guten 
Hirten

Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
16:00 Uhr	 Krippenfeier für Kinder, Zum 

Guten Hirten 
17:00 Uhr	 Krippenfeier, St. Maria Jetten-

hausen
18:30 Uhr	 Christmette – Feier der Hl. 

Nacht, St. Maria Jettenhau-
sen 

21:00 Uhr	 Christmette - Feier der Hl. 
Nacht, Zum Guten Hirten

Mittwoch, 25. Dezember, Weihnachten
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen 

10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, Musikverein 
Jettenhausen, St. Maria Jet-
tenhausen 

10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 
Hirten

Donnerstag, 26. Dezember, 
2. Weihnachtstag
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen

10:15 Uhr	 Festmesse, Chor, Solisten u. 
Orchester, St. Maria Jetten-
hausen 

10:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst 
mit Aussendung der Stern-
singer, Erlöserkirche

Freitag, 27. Dezember, 3. Weihnachtstag 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten
Sonntag, 29. Dezember, 
5. Weihnachtstag
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen 

10:15 Uhr	 Eucharistiefeier für die SE, St. 
Maria Jettenhausen

Dienstag, 31. Dezember, hl. Silvester
17:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahres-

abschluss für die SE, Kirche 
Zum Guten Hirten

Mittwoch, 1. Januar,Neujahr 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier für die SE, St. 

Maria Jettenhausen
Donnerstag, 2. Januar
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen

Freitag, 3. Januar 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
2. Sonntag nach Weihnachten, 5. Januar 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen 
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10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nion, St. Maria Jettenhausen 

10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 
Hirten

Montag, 6. Januar, Epiphanie
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhausen
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, Weihe Drei-

königswasser, Kirchenchor, 
St. Maria Jettenhausen 

10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, Familiengot-
tesdienst, Weihe Dreikönigs-
wasser, Rückkehr der Stern-
singer, Zum Guten Hirten 

17:00 Uhr	 Singen und Beten an der Krip-
pe, Zum Guten Hirten

Dienstag, 7. Januar
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten

Donnerstag, 9. Januar
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen

Freitag, 10. Januar
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
  
Ansprechpartner für die Gemeinden St. 
Nikolaus Berg, St. Maria Jettenhausen 
und Zum Guten Hirten, Friedrichsha-
fen sind: 
  
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Verein-
barung 
  
Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 3887412 
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de 
  
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist ger-
ne für Sie da: 
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de 
  
Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch:	 11:00 – 12:30 Uhr 
	 16:30 – 18:00 Uhr 
  
Das Pfarrbüro ist vom 21.12.2024 - 
1.1.2025 und am 7. und 8. Januar 2025 
nachmittags nicht besetzt. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
büro St. Maria Jettenhausen (Tel. 53084). 
Ab dem 2.2.2025 erreichen Sie Frau Ellem 
zu den üblichen Bürozeiten im Pfarrbüro 
Zum Guten Hirten, Tel.: 388 740. 
 
Mitteilungen 

Adventsbasar 2024
Beim diesjährigen Adventsbasar wurde ein 
Erlös in Höhe von 3.718,28 Euro erzielt. In 
diesem Jahr gehen 1.000 Euro an das Kin-
derhospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach, 
die restlichen 2.718,28 Euro kommen auf 
das Rücklagenkonto unserer Kirchenge-
meinde. Wir bedanken uns herzlich für die 
großartige Unterstützung und wünschen 
frohe Weihnachten,
das Basarteam 

Die Sternsinger kommen
Am 6. Januar 2025 nach dem Entsen-
dungsgottesdienst werden wieder Kinder 
und Jugendliche als „Heilige Drei Könige“ 
gekleidet mit ihren Begleitern in unserer 
Gemeinde unterwegs sein. Die diesjäh-
rige Aktion steht unter dem Leitwort „Er-
hebt Eure Stimme! Sternsingen für Kinder-
rechte“. Bei ihren Besuchen bitten unsere 
Sternsinger um Ihre Unterstützung für Kin-
derhilfsprojekte in Afrika, Asien, Latein-
amerika, Ozeanien und Osteuropa. Die 
Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Se-
gen zum neuen Jahr und schreiben den 
Segensspruch an Ihre Tür oder geben die 
gesegneten Aufkleber ab. 
Unsere Sternsinger freuen sich auf den 
Besuch bei Ihnen und danken schon jetzt 
herzlich für Ihre Spenden. Sollten Sie nicht 
zuhause sein, können Sie Ihre Spende ger-
ne beim Antoniusopfer in der Kirche oder 
in den Briefkasten des Pfarrbüros einwer-
fen oder abgeben. Leider war es uns in 
den letzten Jahren nicht möglich, alle An-
wohner der Harrößenstraße zu besuchen. 
Sollten Sie dort den Besuch der Sternsin-
ger wünschen, melden Sie sich bitte bis 
zum 3. Januar bei Erna Ruetz (52733) oder 
Petra Willauer (584140) mit Angabe Ihrer 
Hausnummer. 

639 Ministrantendienste
Von Dezember ´23 bis Anfang Dezember 
´24 haben unsere Ministrantinnen und Mi-
nistranten 639 Dienste in Sonn-, Fest- und 
Werktagsgottesdiensten geleistet, waren 
bei Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen 
oft dabei. An alle ein großes Lob und ein 
herzliches Dankschön! Die meisten Diens-
te hat Marie Pantke übernommen, an zwei-
ter Stelle Leopold Pantke und den dritten 
Platz teilen sich Jana Kooß, Emma, Johan-
na und Mia Burgert! Weiterhin viel Freude 
und Einsatzbereitschaft! 
  
Friedliche Weihnachten 
Ein frommer Wunsch, der mit der Realität 
nichts zu tun hat!? Ja, an vielen Stellen und 
Orten herrscht alles andere als Frieden vor. 
Ob im weltpolitischen Geschehen oder bis 
in die Familien hinein. Nach der Urlaubszeit 
sind es die weihnachtlichen Festtage, die 
teils sehr spannungsgeladen sind. Sind es 
die stressigen Vorbereitungen, die hohen 
Erwartungen alles perfekt machen zu wol-
len und dann gibt es doch immer welche, 
die an diesem oder jenem rummäkeln!? 
Sind es die Versprechungen, die tatsäch-
liche oder potentielle Machthaber äußern, 
damit ihnen geglaubt wird und sie dann 
doch machen, was sie wollen. Einer hat 
Wort gehalten, hat sich seiner Macht ent-
äußert und ist Mensch geworden: Gott. 
Dabei geht es weniger um Perfektion an 
sich, sondern um die Ermutigung und Stär-
kung, die Welt friedlicher und gerechter zu 
gestalten und das fängt bei einem jedem 
selber an. Nur wenn ich es nicht zuerst von 
anderen erwarte, sondern selber meinen 
Teil dazu einbringe, kann es etwas friedli-
cher, etwas friedvoller werden. Ich hoffe, 
dass wir aus dem Weihnachtsfest und den 
verschiedenen Feiern dazu diese Ermuti-
gung spüren und gestärkt ins neue Jahr 
2025 gehen können! 
  

Eucharistiefeiern nach den weihnacht-
lichen Festtagen 
Aus mehreren Gründen werden wir an den 
drei Sonntagen nach den weihnachtlichen 
Festtagen jeweils eine Eucharistie für die 
Seelsorgeeinheit feiern. Es fügt sich gut, 
dass unsere bisherige Gottesdienstordnung 
einen Wechsel zwischen den Gemeinden 
ermöglicht. Bitte beachten Sie folgendes: 
Sonntag, den 29.12.24: 10:15 Uhr St. Maria 
Sonntag, den 5.1.25: 10:15 Uhr Zum Gu-
ten Hirten, (WGF+ 10:15 Uhr St. Maria Jet-
tenhausen) 
Sonntag, den 12.1.25: 9:30 Uhr St. Niko-
laus Berg, anschließend Neujahrsempfang 
im Gemeindehaus. 
  
Neujahrsempfang 2025 
Herzliche Einladung ergeht heute schon 
an die ganze Seelsorgeeinheit zur Feier 
der Eucharistie am Sonntag, 12. Januar 
um 9:30 Uhr nach St. Nikolaus Berg. An-
schließend wird es wieder einen Neujahrs-
empfang im Nikolaussaal des Gemeinde-
hauses Berg geben. 
  
Kirchengemeinderatswahl 2025 
Nächstes Jahr haben wir die Möglich-
keit wieder einen neuen Kirchengemein-
derat zu wählen. Er trägt zusammen mit 
dem Pfarrer und dem Pastoralteam die 
Verantwortung für unsere Gemeinden. 
Kennen Sie jemanden, der sich gerne als 
KGR-Kandidatin/Kandidat zur Wahl stellen 
möchte? Oder möchten Sie selber dieses 
Amt übernehmen? Bitte melden Sie sich 
bis 19. Januar 2025 in ihrem zuständigen 
Pfarramt oder per Mail ZumGutenHirten.
Friedrichshafen@drs.de, MariaeGeburt.
Friedrichshafen@drs.de und StNikolaus.
Berg@drs.de 
  
Gottesdienstordnung in der SE ab 2025 
Alle drei Kirchengemeinderäte und das 
Pastoralteam haben bei ihrer Klausur im 
Juli eine angepasste Gottesdienstordnung 
diskutiert und beschlossen. Die Verän-
derungen betreffen die Sonntage in den 
Sommerferien sowie bei Abwesenheit von 
Pfarrer Bauer. 
Das heißt: In den Sommerferien wird am 
Sonntag eine hl. Messe um 10:15 Uhr für 
die Seelsorgeeinheit geben. Dabei wird 
es immer einen Wechsel geben unter den 
Gemeinden, wobei der letzte Feriensonn-
tag auf jeden Fall für das Patrozinium in 
St. Maria belegt sein wird. 
Dasselbe gilt für Abwesenheiten unterm 
Jahr, wenn Pfarrer Bauer vertreten wird. Das 
gilt für die Sonntage und für den Dienstag, 
an dem ja bisher morgens und abends eine 
hl. Messe in unserer SE gefeiert wird. 
Ferner wurde beschlossen: Wenn Pfr. 
Bauer in den Sommerferien nicht vertre-
ten werden kann, aber der Beerdigungs-
dienst gewährleistet ist, wird es maximal 
zwei Wochen am Stück keine Werktags-
messen geben. Die eine Sonntagsmesse 
kann er feiern und dann wieder eine Wo-
che weg sein. 
Nach derzeitigen Planungen wird dies al-
lerdings in 2025 noch nicht der Fall sein. 
Diesem Beschluss gingen intensive Dis-
kussionen voraus, vieles wurde miteinan-
der abgewogen, sodass wir alle bitten, die-
se Entscheidung mitzutragen.
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Unsere regelmäßigen Treffs 
Gemeinsamer Chor St. Nikolaus Berg 
und Zum Guten Hirten 
Chorprobe ist immer mittwochs um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus Guter Hirte, Korn-
blumenstraße 4. 
Der Chor macht Weihnachtsferien vom 
23.12.2024 bis zum 06.01.2025. 
  
Ministrantengruppe 
Die letzte Ministrantenstunde ist nach Ab-
sprache mit Pfarrer Bauer, ebenso wird der 
Beginn im neuen Jahr miteinander abge-
sprochen. 
  
Im neuen Jahr treffen sich die Ministranten 
dann wieder zu den 
Gruppenstunden nach Einteilung: 
Dienstag:	 16:15 – 17:15 Uhr 
Freitag:	 14:15 – 15:15 Uhr 
	 15:15 – 16:15 Uhr 
	 16:15 – 17:15 Uhr
 

Katholische Öffentliche Bücherei Berg 
... Gleich nach dem Aufstehen ließ Scrooge 
seinem Schreiber Bob den größten Trut-
hahn schicken, den er in London auftrei-
ben konnte. Danach ging er zum Haus sei-
nes Neffen. Er klopfte und rief vorsichtig: „ 
Fred, hier ist dein Onkel, darf ich reinkom-
men?“ „Natürlich, Onkel, wie schön, dass 
du da bist!“. Fred strahlte. „Nun lass uns 
zusammen Weihnachten feiern!“. ... 
(aus „Eine Weihnachtsgeschichte“ von 
Charles Dickens) 
  
Ob London, New York oder Ailingen - Berg, 
Geschichten wie die des geizigen Ekels 
Scrooge, der zum Weihnachtsfest seine 
letzte Chance bekommt, sich zu ändern, 
sind zeitlos. Damit auch weiterhin Kultur-
gut wie dieser Klassiker im Gedächtnis 
bleiben, werden wir auch 2025 ehrenamt-
lich unsere (Bücherei-) Türe für alle (Vor-) 
Lesefreudigen offen halten. Wir bedanken 
uns herzlich bei unseren jungen und jung-
gebliebenen Lesern, Bücherspendern, der 
Kirchengemeinde und dessen Kirchenge-
meinderat St. Nikolaus sowie der Kolping-
familie Berg! 
Ein frohes Fest und ein gesundes, neues 
Jahr 2025! 
Wir haben vom 22.12.24  bis 05.01.25 
geschlossen.  
 
 

CHORGEMEINSCHAFT
LIEDERKRANZ
AILINGEN E.V.

Festliche Grüße und Probenstart in 2025  
Liebe Vereinsmitglieder, 

das Jahr 2024 neigt 
sich dem Ende zu, 
und wir blicken ge-
meinsam auf ein er-
eignisreiches und 
erfolgreiches Jahr 
zurück. Besonders 
in Erinnerung blei-
ben uns die beiden 

großartigen Jubiläumskonzerte zu unserem 
90-jährigen Bestehen. Ebenso durften wir 
an den Feierlichkeiten der 1250-Jahrfeier 
Ailingens teilnehmen und unseren Beitrag 
zu diesem besonderen Anlass leisten. 
Richten wir nun unseren Blick bereits auf 
2025, auf das KLANGVOLL–Konzert am 
Sonntag, den 06. Juli 2025 und das Mund-
Werk–Konzert am Sonntag, den 19. Ok-
tober 2025 
Damit wir bestens vorbereitet sind, begin-
nen die Proben im neuen Jahr wie folgt: 
KLANGVOLL: Donnerstag, 30. Januar 
2025, um 19:30 Uhr im Rathaus, Bürgersaal 
MundWerk: Mittwoch, 05. Februar 2025, 
um 20:00 Uhr im Gemeindehaus Berg 
Wir wünschen euch und euren Familien 
von Herzen eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit sowie einen guten Start 
ins neue Jahr! Vielen Dank für euer En-
gagement! 
Viele Grüße 
von den Chorsprecherinnen Liane und 
Biggi 
und dem Vorstand Anita, Jürgen und Julia

AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und  
Heimatp�ege e.V.

Jahresabschlussfeier 2024 
Am vergangenen Mittwoch trafen sich die 
Mitglieder der Gesellschaft für Geschichte 
und Heimatpflege Ailingen-Berg e.V. zur 
alljährlichen Jahresabschlussfeier im Gast-
haus „Krone“ in Ettenkirch. 
Rudi Öttl und Seppi Amann stimmten mit 
ihren unterhaltsamen und stimmungsvol-
len Liedern die zahlreichen Anwesenden 
auf einen besinnlichen Abend ein, und ga-
ben humorvolle Weihnachtsgeschichten 
dazu, welche ebenso von Bernd Fuchs 
und Inge Handschuh vorgetragen wur-
den. Martin Kohler hatte einen bebilder-
ten Jahresrückblick vorbereitet und zeigte 
Höhepunkte der vergangenen bäuerlichen 
Ausstellung zum Ailinger Jubiläum. Der 
Vorstand bedankte sich bei den Ausstel-
lungsmachern die Bemerkenswertes auf 
die Beine stellten. Hugo und Brunhilde 

Glückler, Martin Röther, Martin Kohler, Inge 
Handschuh und Tiberius Schmaus gestal-
teten diese Ausstellung mit Engagement 
und viel Herzblut, und ach ja, auch der 
Schreiber dieser Zeilen hatte einen kleinen 
Beitrag dazu geleistet. Alfred Waibel be-
dankte sich im Namen der Vereinsmitglie-
der. Die Gesellschaft für Geschichte und 
Heimatpflege Ailingen-Berg bedankt sich 
ebenfalls ganz herzlich für das Interesse 
an unseren Veranstaltungen und wünscht 
Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins Neue Jahr. Bleiben 
Sie gesund! 
PS: Das Jahresprogramm 2025 ist wieder 
mit interessanten Beiträgen gespickt! Be-
suchen Sie uns. 
Weitere Infos unter 
www.geschichtsverein-ailingen-berg.de 
 

Begrüßung durch Vorstand B.Fuchs

Jahresrückblick durch M.Kohler

Alfred Waibels Dank

Musikverein Berg
Jugendschnorran-
ten 
Auch in diesem Jahr 
möchten Sie die Ju-

gendmusiker des Musikverein Berg an Hei-
ligabend, den 24.12.2024 auf die weih-
nachtlichen Feiertage einstimmen. 
Wir spielen an folgenden Stationen: Itten-
hausen 10:00 Uhr, Am Hang 10:30 Uhr, 
Brunnen 10:50 Uhr, Egelsee 11:10 Uhr, 
Unterraderach (Firma Grossmann) 11:40 
und Talbahnstraße 12:00 Uhr. Die Jugend-

Vereinsnachrichten
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musiker wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit und freuen sich auf zahlreiche 
Zuhörer.
 

Narrenzunft  
Schotterwälder Berg
Die Narrenzunft Schotter-
wälder Berg wünscht al-
len Mitgliedern, Freunden 
und allen, die sich mit den 
Schotterwäldern verbun-
den fühlen, frohe und be-

sinnliche Weihnachtsfeiertage sowie einen 
guten Rutsch in das neue Jahr 2025. 
Schon heute möchten wir Sie ganz herz-
lich am Montag, 06.01.2025 um 17:30 Uhr 
zur Erweckung  der Schotterwälder auf 
dem alten Schulhof in Berg einladen. Für 
das leibliche Wohl mit Glühwein, Punsch 
und Grillwurst ist gesorgt und die Lum-
penkapelle Froschties stimmt uns musi-
kalisch wie jedes Jahr auf die kommende 
Fasnet ein.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wün-
schen Ihnen bis dahin eine schöne Weih-
nachtszeit sowie einen guten Jahreswechsel. 
Die Vorstandschaft  

Narrenzunft 
Lottenweiler  e.V.
Anschnellen am 
06.01.2025 
Am 6. Januar 2025 fin-

det das traditionelle Anschnellen am DGH 
in Lottenweiler statt! Wir laden alle herz-
lich ein, ab 11:30 Uhr mit uns gemeinsam 
zu feiern. 
Freut euch auf Punsch, Glühwein und 
Grillwürstchen zur Stärkung. Der Hö-
hepunkt, das Anschnellen, beginnt um 
12:00 Uhr. 
Kommt vorbei und lasst uns zusammen 
die Fasnet einläuten! 
Bis dahin wüschen wir aber erst einmal allen 
Mitgliedern und Freunden der Narrenzunft

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025! 
Euer Zunftrat der Narrenzunft Lotten-
weiler

Radfahrverein  
Immergrün
U13 mit gutem Jahres-
abschluss 
Am letzten Vorrunden-
spieltag der U13 muss-

ten Benjamin Brugger und Theo Braun-
ger nach Schwaikheim reisen.  
Im ersten Spiel ging es gegen den gleich-
altrigen Konkurrenten aus Nellingen. Ailin-
gen konnte früh mit 1:0 in Führung gehen 
und hielt den Stand auch bis 1 Minute vor 
Schluss. Leider waren es zwei ungenaue 
Pässe, die den Gegner noch zum 1:1 aus-
gleichen ließen. Am Ende war es ein ver-
dientes 1:1. 
Im zweiten Spiel ging es gegen die im 
Jahrgang zu alte Mannschaft Oberesslin-

gen a.K. (außer Konkurrenz). Die beiden 
Ailinger Jungs zeigten aber eine solide 
Leistung und der Altersunterschied von 
3 Jahren war nicht wirklich zu erkennen. 
Am Ende stand ein 3:4, aus Ailinger Sicht 
auf der Tafel.  
Im dritten Spiel stand Nellingen 2 a.K. auf 
dem Spielplan. Hier konnte Theo mit prä-
zisen Schüssen die Tore erzielen und Ben-
jamin hielt den Kasten a. Endstand nach 
2× 5 Minuten 6:0 für Ailingen 
Das vierte Spiel ging den Tabellenzweiten 
aus Waldrems. Die vorherigen Spiele ver-
loren die anderen Team mit 8:0. Hier ging 
es um ein soliden Spielaufbau und eine 
starke Verteidigung. Zur Halbzeit waren 
Benjamin und Theo nur 0:2 im Rückstand 
und auch in der zweiten Halbzeit vertei-
digten Theo und Benjamin mit allem was 
sie hatten. Selbst schulterhohe Schüsse 
konnten gehalten werden. Mit zwei wun-
derbaren Toren verloren die beiden Jungs 
nur knapp mit 2:4, was eine hervorragende 
Leistung war. 
Im letzten Spiel ging es gegen Schaik-
heim a.K. Ailingen führte früh mit 1:0. In 
der zweiten Hablzeit schwanden die Kräfte 
und ein wenig die Konzentration. Ein harter 
aber nicht platzierter Schuss rutsche Ben-
jamin unter dem Vorderrad durch. Beim 
Spielstand von 3:3 gab es noch einen Ein-
schlag Freistoß aus 4,5m Entfernung für 
Schwaikheim. Schwaikheim konnte den 
Freistoß zum 3:4 verwandeln.  
Nach 5 Spielen standen 3 Niederlagen auf 
dem Spielplan. Aus Sicht der beiden Spie-
ler natürlich zu viel. Aus Sicht von Trainer 
Michael Brugger aber eine hervorragende 
Leistung. Nach der Vorrunde stehen Ben-
jamin und Theo auf Platz 5 von 7 in der 
offiziellen Tabelle (ohne a.K. Mannschaf-
ten). Jetzt gilt es bis zum ersten Rückrun-
denspieltag am 18.01. in Ailingen, noch 
kräftig zu trainieren um in der Rückrunde 
manche verlorene Spiele zu gewinnen. Für 
das erste Jahr in der U13 Spielklasse aber 
eine sehr gute Leistung.
 

links: Benjamin Brugger, rechts: Theo 
Braunger; Bild: Michael Brugger

Reit- und Fahrverein 
Ailingen
Der Mondmeister Har-
dy werkelt schon, ...wir 
sind gerichtet fürs 
Weihnachtsreiten! 

Up“n&Away - da flog unser Master of the 
Moon quasi per Lift samt Mond zur Hal-
lendecke: unser Hardy hat gezaubert und 
gewerkelt und jetzt ist der „da“! Der Mond 
fürs Weihnachtsreiten ist heute bei uns he-
reingeflogen und hat Platz genommen. Wie 
ihr seht - wir sind dran und feste dabei 

mit unseren Vorbereittungen fürs große 
Ereignis am 4. Advent. Feste einplanen 
und dabei sein am Sonntag, den 22.12.! 
Einlass ist ab 16 Uhr in der großen Reit-
halle der Reitanlage Familie Brugger. .... 
dann kommt der Magic Moment und un-
ser Hardy sorgt fürs weihnachtliche Mons-
leuchten. Gute Adventszeit!
 

Unser Mondmeister werkelt schon - damit 
der Mond fürs Peterle auch rechtzeitig da 
ist - denn ein Weihnachtsreiten ohne Mond 
wäre ja schwierig - DANKE! 

Merci für tolle Unterstützung aus Ehin-
gen - PSK Biberach fürs Team Longieren! 
Wir sagen ganz herzlich: Danke! - an un-
sere Freunde beim RFV Ehingen, die uns 
heute bei unserem Team Longieren exzel-
lent unterstützt haben. Merci! 
Für unser „frisch ausgebildetes Voltigier-
pferd“ war es eine spannende, erste Fahrt 
zu neuen Ausbildungsstätten! Und alles 
war natürlich super interessant und furcht-
bar aufregend. Dass wir das Ganze dann 
so super souverän meistern konnten und 
erfolgreich bestanden haben, verdanken 
wir natürlich der tollen Unterstützung vor 
Ort. Es wurde ausgeholfen und supportet 
mit versiertem Voltigierpferd - danke für 
den erfahrenen Pferdekumpel - von Ehin-
gen, damit unser Pferdchen nicht alleine 
sein musste. Für so viel Pferdeverstand 
und Zusammenarbeit möchten wir uns an 
dieser Stelle ganz ganz herzlich bedanken, 
denn nichts ist selbstverständlich! Und wir 
waren unheimlich froh darüber. 
 

...da strahlen zwei zu recht: schön wenn‘s 
Sportlerteamwork über lokale Grenzen hin-
weg so toll funktioniert. Danke, dass wir 
zu Gast sein durften und solch tolle Un-
terstützung erfuhren. Echt weihnachtlich 
... der Spirit!
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Als i-Tüpfelchen gab‘s noch das Bestehen 
unserer beiden Longierabzeichen! Ganz 
lieben Dank an die tollen Richter. Und mer-
ci für die super Organisation.
Das Abzeichen gab‘s weihnachtlich ver-
packt - mit Tannenzweig und Schokoengel! 
... mit ganz viel Liebe. So toll! 
Wir haben uns wirklich sehr wohl gefühlt 
bei euch und sagen dankeschön!

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Ski- und Bergfreunde

SBF Ailingen 
Eine Bank mit Weitblick. In Erinnerung 
an unseren „Vize“ 
Am 22. Dezember jährt sich der Todestag 
unseres langjährigen TSG-Vorsitzenden 
Hans-Peter Talge. 

Anlässlich hierzu hat die Abteilung der Ski 
- und Bergfreunde Ailingen eine Erinnerung 
geschaffen, da sie ihm einiges zu verdan-
ken hat. 
Vize war ein Macher, was sich auch beim 
Erwerb und am Umbau des Hauses für 
die Abteilung in Partenen zeigte, denn er 
trug hier maßgeblich dazu bei. Seinem Mut 
und seinem Weitblick hat der Verein das 
Ailinger Haus im Montafon zu verdanken, 
hieran möchten wir gerne gedenken. 
Mit einer schön restaurierten Bank, die 
schon einige Geschichten erzählen kann, 
möchten wir einen Ort der Begegnung 
schaffen. Diese Bank steht am Ailin-
ger Haus und jeder hat die Möglichkeit 
ein wenig hier zu verweilen. Die Bank ist 
nicht nur ein Symbol für die Verbundenheit 
zur Natur und zur Gemeinschaft, sondern 
auch ein Zeichen der Dankbarkeit für al-
les, was Hans-Peter Talge für die Ski- und 
Bergfreunde Ailingen geleistet hat. Sie lädt 
dazu ein, innezuhalten, die atemberauben-
de Aussicht zu genießen und sich an die 
vielen gemeinsamen Erlebnisse zu erin-
nern, die wir mit ihm teilen durften. 
Die Bank soll ein lebendiger Ort werden, 
an dem nicht nur Erinnerungen an unseren 
„Vize“ wachgehalten werden, sondern auch 
neue Freundschaften entstehen können. Wir 
hoffen, dass jeder, der hier verweilt, inspi-
riert wird, die Werte von Mut, Weitblick und 
Gemeinschaft weiterzutragen – Werte, die 
Hans-Peter in seinem Leben verkörperte.
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass 
die Erinnerungen an ihn lebendig bleiben 

und dass die Bank am Ailinger Haus ein Ort 
der Begegnung und des Austauschs wird, 
an dem die Geschichten von Hans-Pe-
ter Talge und die Abenteuer der Ski- und 
Bergfreunde Ailingen weitergeschrieben 
werden. 
 

Märkte in FN in der Weihnachtszeit 
Wer auf dem Wochenmarkt  am Diens-
tag, 24. Dezember (Heilig Abend) auf dem 
Charlottenhof noch seine Weihnachtsein-
käufe machen möchte, kann dies von 8 
Uhr bis 12 Uhr tun. Die Parkplätze an der 
Markthalle stehen zum Einkauf auf dem 
Markt zur Verfügung. 
Folgendes Sortiment ist auf dem Markt zu 
finden: Fleisch- und Wurstwaren (Eisele 
Ostrach), Käse (Timm Ziegler Langenar-
gen), Backwaren (Bioland Bäckerei Müller 
aus Schmalegg), Obst und Gemüse (Hof-
gut Rimpertsweiler, Bio Mayer Mecken-
beuren), Italienische Spezialitäten, Wurst 
sowie Käse (Francesco Cucci FN), Fein-
kost und Antipasti (Darius Kharazi Tettn-
ang) sowie Honig (Wladimir Lackmann aus 
Meckenbeuren). 
Der Schlemmermarkt  am Samstag, 
21. Dezember findet wie gewohnt von  
9 bis 13 Uhr statt. Im Anschluss pausiert 
der Schlemmermarkt bis einschließlich 
Samstag, 4. Januar 2025. 
Auf dem Wochenmarkt am Dienstag,  
31. Dezember sowie auf den Wochenmärk-
ten auf dem Adenauerplatz am Freitag,  
27. Dezember und am Freitag, 3. Januar 
gibt es nur ein eingeschränktes Sortiment.
 
Tiefgarage im Graf-Zeppelin-Haus 
Die Tiefgarage des Graf-Zeppelin-Hauses ist 
von Montag, 23. bis Mittwoch, 25. Dezember 
(1. Weihnachtsfeiertag) geschlossen. 

Ebenfalls geschlossen ist die Tiefgarage 
ab Freitag, 27. Dezember bis einschließlich 
Mittwoch, 1. Januar (Neujahr). 
An folgenden Tagen ist die Tiefgarage 
wegen Veranstaltungen im Graf-Zeppe-
lin-Haus kurzzeitig geöffnet: Donnerstag, 
26. Dezember (2. Weihnachtsfeiertag) von 
12 Uhr bis 24 Uhr und Sonntag, 29. De-
zember von 13 Uhr bis 22 Uhr. 
Alle Informationen gibt es auch unter www.
gzh.de.
 
Weihnachtsbeihilfe: OB Blümcke 
unterstützt Hilfsbedürftige 
Aus Mitteln der Zeppelin-Stiftung unter-
stützt Oberbürgermeister Simon Blüm-
cke Hilfsbedürftige aus Friedrichshafen 
in der Vorweihnachtszeit.  
„Auch in Friedrichshafen gibt es Men-
schen, die in besonderen Lebenslagen 
unsere Hilfe und Unterstützung verdie-
nen“, betont OB Simon Blümcke bei einem 
Treffen, bei dem er vier Empfängerinnen 
und Empfängern stellvertretend für ins-
gesamt mehr als 800 alleinstehende Per-
sonen und Familien die Weihnachtsbei-
hilfe überreichte. „Es ist mir wichtig, dass 
wir als Gesellschaft vor Ort hinschauen 
und unterstützen, wenn Hilfe gebraucht 
wird – auch das hatte Ferdinand Graf von 
Zeppelin im Blick, als er verfügte, dass die 
Zeppelin-Stiftung an die Stadt Friedrichs-
hafen übergehen und den Häflerinnen und 
Häflern zugutekommen sollte.“ 

Die Weihnachtsbeihilfe in Höhe von 50 Euro  
für Einzelpersonen und 100 Euro für Fa-
milien wird mit einem Weihnachtsgruß des 
Oberbürgermeisters verteilt. Ausgewählt 
werden die Personen und Familien in Ab-
stimmung mit dem Amt für Soziales, Fa-
milie und Jugend durch mehrere Häfler 
Institutionen aus dem sozialen Bereich, 
durch Pflegeheime und die Kirchen, die 
auch jeweils die Bedürftigkeit prüfen. Einen 
Anspruch auf die Weihnachtsbeihilfe gibt 
es nicht, die Empfängerinnen und Emp-
fänger können von Jahr zu Jahr wechseln. 
Die Zeppelin-Stiftung wird 2024 für diesen 
mildtätigen Zweck 58.600 Euro einsetzen 
und erreicht damit in der Vorweihnachts-
zeit 803 Alleinstehende und Familien aus 
Friedrichshafen.
 
Neues Baustellenportal der Stadt 
verschafft besseren Überblick 
So praktisch kann Digitalisierung sein: 
Unter www.baustellen.friedrichshafen.
de sind ab sofort neben den bisheri-
gen Nachrichten zu wichtigen Baustel-
len und Umleitungen auch eine On-
line-Übersichtskarte und Kurzinfos zu 
allen Baustellen, die sich auf den Ver-
kehr auswirken, zu finden.  
Mit dem neuen Baustellenportal kann die 
Stadt Friedrichshafen ein weiteres, erfolg-
reiches Digitalisierungsprojekt präsentie-
ren. Die Online-Karte verschafft einen 
schnellen Überblick – und wurde von Nut-

               Die Stadtverwaltung informiert
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zerinnen und Nutzern in der Vergangenheit 
oft gewünscht. Die Baustellendaten auf der 
Karte sind dynamisch, es kann hinein- und 
herausgezoomt werden – und zeigt den 
aktuellen Stand der genehmigten Baustel-
len. Genehmigt die Abteilung Mobilität und 
Verkehr eine Baustelle, erscheint diese via 
Schnittstelle im Portal und wird auf der 
städtischen Website angezeigt. Den ein-
zelnen Baustellen sind Geo-Daten sowie 
Kurzinfos zum genauen Ort und zur ge-
planten Zeit zugeordnet und – sofern vor-
handen – auch ein Link zu der Nachricht. 
Die Nachrichten gehen auch an die Medien 
und enthalten zusätzliche Hinweise zum 
Grund und zu Umleitungen. 
An der digitalen Lösung waren gleich 
mehrere Ämter und Abteilungen der Stadt 
Friedrichshafen beteiligt. Die Auswahl und 
Beschaffung der passenden Software 
koordinierte das Amt für Digitalisierung, 
Smart City und Informationstechnik. Um 
die notwendigen Anpassungen kümmerte 
sich die Abteilung Mobilität und Verkehr 
im Amt für Bürgerservice, Sicherheit und 
Ordnung. Dort werden auch weiterhin die 
Daten zu den Baustellengenehmigungen 
erfasst und überwacht. Für die Ausgabe 
der Daten auf einer übersichtlichen Karte 
inklusive der Detailinformationen sowie die 
Verknüpfung mit den ausführlicheren Me-
dieninformationen ist die Abteilung Kom-
munikation und Medien verantwortlich. 
Das Baustellenportal ist unter www.bau-
stellen.friedrichshafen.de zu finden.
 
Abwassergebühren bleiben konstant 
Der Gemeinderat stimmte in seiner Sitzung 
am 9. Dezember der Gebührenkalkulation 
zur zentralen und dezentralen Abwasser-
beseitigung für die Jahre 2025 und 2026 
zu. 
Die gute Nachricht: Die Abwassergebüh-
ren in Friedrichshafen bleiben auch für die 
kommenden zwei Jahre konstant. Somit 
beträgt die Schmutzwassergebühr für die 
Jahre 2025 und 2026 weiterhin 2,30 Euro je 
Kubikmeter. Die Niederschlagswasserge-
bühr bleibt für die kommenden zwei Jahre 
bei 0,55 Euro je Quadratmeter anrechen-
barer versiegelter Fläche. Abwasser, das 
in öffentliche Kanäle eingeleitet wird, wel-
che nicht an das Klärwerk angeschlossen 
sind, kostet für die Jahre 2025 und 2026 
pro Kubikmeter 1,05 Euro. 
Seit der Einführung des gesplitteten Ab-
wassergebührenmaßstabes zum 1. Januar 
2010 konnten die Schmutz- und Nieder-
schlagswassergebühren auf sehr konstan-
tem Niveau gehalten werden.  Die letzte 
Gebühren- und Entgeltänderung erfolgte 
mit der Inbetriebnahme der weiteren Rei-
nigungsstufe im Klärwerk zur Spurenstof-
felimination zum 1. Januar 2021.
 
Häfler Klimafonds mit 14 Anträgen 
erfolgreich gestartet 
Bei der ersten Förderrunde sind tolle 
Projekte zum Klimaschutz und zur Kli-
maanpassung in Friedrichshafen einge-
reicht worden. 
Bis 2040 klimaneutral zu sein – das hat sich 
die Stadt Friedrichshafen vorgenommen. 
Um das ambitionierte Ziel zu erreichen, hat 
der Gemeinderat den Häfler Klimafonds ins 
Leben gerufen. Das Förderprogramm unter-

stützt bedeutende und innovative Projekte, 
die zum Klimaschutz und zur Klimaanpas-
sung in Friedrichshafen beitragen. Zum 1. 
September trat die Förderrichtlinie in Kraft, 
die auch die erste Förderrunde eröffnete. 
Bis 20. Oktober haben sich Friedrichshafe-
ner Privatpersonen, Unternehmen, Vereine 
und andere mit ihren Projekten für eine För-
derung beworben. 
Eingereicht wurden 14 Anträge, unter ande-
rem mit Beiträgen zur Förderung der Wär-
mewende, der Energiegewinnung, unter 
anderem durch Agri-PV-Anlagen und der 
Klimaanpassung durch eine großflächige 
Fassadenbegrünung. „Die Nachfrage war 
groß – größer als das Budget zulässt“, sagt 
Erster Bürgermeister Fabian Müller. „Wir 
freuen uns sehr über das Engagement der 
Häflerinnen und Häfler und darüber, dass 
das Angebot so gut angenommen wurde. 
Wir können mit den 2,45 Millionen Euro 
Fördergeldern der Stadt ermöglichen, dass 
bis zu zwölf Millionen Euro in Projekte flie-
ßen, die ansonsten vielleicht nicht realisiert 
worden wären. Wir leisten damit gemein-
sam einen Beitrag für Klimaschutz und Kli-
mafolgenanpassung in Friedrichshafen.“ 
Das Beratungskomitee hat die eingegan-
genen Anträge jetzt begutachtet und be-
reitet eine Empfehlung zu Förderung und 
Förderhöhe vor. Entscheiden wird – je nach 
beantragter Förderhöhe – die Verwaltung, 
der Ausschuss für Planen, Bauen und Um-
welt oder der Gemeinderat. Anfang des 
nächsten Jahres sollen die geförderten 
Projekte veröffentlicht werden, bevor an-
schließend die zweite Förderperiode be-
ginnt. Ob und wann genau die neue För-
derrunde startet, ist abhängig davon, wann 
der kommende Haushalt rechtskräftig ist. 
Wer ein großes oder innovatives Projekt ab 
einer Mindestinvestitionshöhe von 50.000 
Euro plant, das den Klimaschutz, die nach-
haltige Mobilität oder die Klimaanpassung 
in Friedrichshafen unterstützt, kann sich 
für die Mittel des Häfler Klimafonds be-
werben. Alle Informationen zum Förder-
programm sind online unter www.förder-
programme.friedrichshafen.de zu finden. 
Weitere Informationen zu Klimaschutz und 
Klimaanpassung in Friedrichshafen gibt es 
unter www.klimastadt.friedrichshafen.de.
 
162 neue Bäume im Stadtgebiet 
In der Pflanzperiode Herbst 2024 bis Früh-
jahr 2025 wurden und werden insgesamt 
162 Bäume gepflanzt. Ziel ist es, die Anzahl 
von Bäumen im Stadtgebiet zu steigern. 
Die neuen Bäume werden im Stadt- und 
Verkehrsgrün sowie an Gewässern ge-
pflanzt. Die Pflanzungen umfassen zwei 
größere Projekte. Auf dem Friedhof an der 
Hochstraße müssen in den Alleen aus Si-
cherheitsgründen 18 Bäume entfernt und 
fünf Bäume verpflanzt werden. Um die Allee 
zu vervollständigen, werden 37 neue Bäu-
me, hauptsächlich Rot-Eschen, gepflanzt. 
Im sogenannten Tunneldeckenpark zwi-
schen der Waggershauser Straße und der 
Mühlbachsenke sollen 78 Bäume gepflanzt 
werden. Um den Fridolin-Endraß-Platz grü-
ner werden zu lassen, wurden in diesem 
Jahr vier neue Beete angelegt sowie die 
bestehenden, kranken Bäume durch sechs 
Ulmen ersetzt, um so die Aufenthaltsquali-
tät zu steigern. Durch Entsiegelungsmaß-

nahmen wurden auch die Wachstumsbe-
dingungen der Bäume verbessert. 
Weitere, bislang bekannte Baumpflanzun-
gen verteilen sich im Stadtgebiet. So wer-
den entlang dem Lipbach sieben neue Erlen 
gepflanzt. Auch der Spielplatz in Ittenhau-
sen-Nord erhält sieben neue Bäume, die für 
eine ausreichende Beschattung im Sommer 
sorgen sollen. Der Pfarrgarten in Schnetzen-
hausen wird um einen Baum, die Uferanla-
gen beim Zeppelin-Denkmal und am Hinte-
ren Hafen um vier Bäume und entlang des 
Otto-Hahn-Wegs um sechs Bäume reicher. 
Hinzu kommen fünf Bäume in der Ravensbur-
ger Straße und Paulinenstraße sowie zwölf 
Bäume als Straßenbegleitgrün im Stadtgebiet. 
Und auch der Spielplatz an der Hans-Böck-
ler-Straße erhält einen neuen Baum.
 
Feuerwehr gibt Tipps für den  
Umgang mit Feuerwerkskörpern 
Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. 
Traditionell begrüßen viele Bürgerinnen 
und Bürger das neue Jahr mit einem 
Feuerwerk. Die Feuerwehr Friedrichs-
hafen gibt Tipps für den Umgang mit 
Feuerwerkskörpern für eine möglichst 
sichere Silvesterfeier. Feuerwerkskör-
per und Raketen sind „Sprengstoff“. Sie 
sollten nicht von Jugendlichen unter 18 
Jahren abgebrannt werden. 
Es sollten unbedingt die Gebrauchshinwei-
se der Hersteller beachtet werden. Feu-
erwerk (ausgeschlossen Tischfeuerwerk 
speziell für Innenräume) darf nicht in ge-
schlossenen Räumen abgebrannt werden. 
Nicht geprüfte Knallkörper, illegal einge-
führt oder auch selbst gebastelt, stellen 
eine besondere Gefahr dar. Vor allem Min-
derjährige sind von Feuerwerkskörpern 
fasziniert. Erwachsene sollten daher mit 
ihren Kindern über die Gefahren reden. 
Wer umsichtig und verantwortungsvoll mit 
Böllern umgeht, kann als Vorbild so man-
che schwere Verletzung verhindern. 
Feuerwerkskörper sollten nur dort abge-
brannt werden, wo dies auch erlaubt ist. 
Das Abbrennen der Böller in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kin-
der- und Altersheimen ist untersagt. 
Nach dem Anzünden der Feuerwerkskör-
per muss ein ausreichender Sicherheitsab-
stand eingenommen werden. Feuerwerks-
körper und Raketen dürfen nicht blindlings 
weggeworfen oder gar gezielt auf Men-
schen geworfen werden. Nicht gezünde-
te Feuerwerkskörper (Blindgänger) sollten 
kein weiteres Mal angesteckt werden. 
Auf keinen Fall sollten Feuerwerkskörper 
selbst hergestellt werden. Hierbei kann 
es zu schwersten Verletzungen kommen. 
Feuerwerkskörper so aufbewahren, dass 
keine Selbstentzündung möglich ist. Au-
ßerdem sollte man Feuerwerk niemals am 
Körper, etwa in Jacken- oder Hosenta-
schen tragen. 
Wer seine Wohnung in der Silvesternacht 
vor Brandgefahren schützen möchte, soll-
te Möbel, Hausrat und andere brennbare 
Gegenstände von Balkonen und Terras-
sen entfernen und Fenster und Türen ge-
schlossen halten. 
Bei einem Brand oder Unfall sollte umge-
hend der Notruf 112 gewählt werden. Nur 
eine schnelle Meldung bietet Gewähr für 
effektive Hilfe. 
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Verschiebung der Abfallabfuhr 
während der Feiertage 
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Ailingen (Bezirk A) bei der 
Abfallabfuhr zu Verschiebungen. Die Ab-
fuhren finden wie folgt statt: 
Restmüll 2-wöch.: Samstag, 21. Dezem-
ber  
Gelber Sack: Montag, 23. Dezember  
Bioabfall: Montag, 30. Dezember  
Restmüll  2- u. 4-wöch.: Dienstag, 7. Ja-
nuar  
Gelber Sack: Mittwoch, 8. Januar 
Die Verschiebungen sind in den Abfuhr-
plänen 2024/25 bereits veröffentlicht. Wird 
ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem fal-
schen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 
  
Öffnungszeiten  
Abfallentsorgungszentren 
Die Entsorgungszentren Überlingen Fül-
lenwaid, Friedrichshafen Weiherberg so-
wie Tettnang Sputenwinkel sind an Hei-
ligabend und Silvester geschlossen. 
Zwischen den Feiertagen gelten die üb-
lichen Öffnungszeiten. 
Das Abfallwirtschaftsamt wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 

abfallarmes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr.
 
Öffnungszeiten des Landratsamts 
Bodenseekreis am Jahresende  
Die Dienststellen des Landratsamts Bo-
denseekreises bleiben an Heiligabend und 
den Weihnachtsfeiertagen (Dienstag, 24. 
bis Donnerstag, 26. Dezember) sowie an 
Silvester und Neujahr (31. Dezember und 
1. Januar ) geschlossen. Nicht geöffnet 
sind an diesen Tagen somit auch das Job-
center, die Migrationsbehörde und Kfz-Zu-
lassungsstellen im Bodenseekreis sowie 
die Entsorgungszentren und Wertstoffhöfe. 
An allen anderen Werktagen haben die 
Kreisbehörde und ihre Dienststellen regulär 
geöffnet. Die zentrale Behördenrufnummer 
115 (ohne Vorwahl, zum Ortstarif) mit Te-
lefondiensten, Auskünften und Ämterver-
mittlung ist an diesen Tagen wie gewohnt 
von 8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar. 
https://www.bodenseekreis.de/service/
kontakt/
 
Online-Vortrag am 20. Januar: 
Pflege von Angehörigen – ein Plus 
für die Rente  
Am Montag, 20. Januar 2025 um 17:00 Uhr 
sind Seniorinnen und Senioren, Angehö-

rige sowie Interessierte zu einem kosten-
losen Online-Vortrag zum Thema „Pflege 
von Angehörigen – ein Plus für Ihre Rente“ 
eingeladen. Referentin Tina Jabs von der 
Deutschen Rentenversicherung, wird da-
rüber informieren, wie sich die Pflege ei-
nes Angehörigen positiv auf die Altersrente 
auswirken kann und welche Bedingungen 
dafür erfüllt sein müssen. Es wird erklärt, 
was zu beachten ist, wenn man jeman-
den pflegt. Im Vortrag geht es auch um 
die Möglichkeiten der medizinischen Reha 
für die Pflegenden sowie die Gepflegten. 
Die Anmeldung ist unter www.bodensee-
kreis.de/aelterwerden möglich. Der Link 
zum Online-Vortrag wird im Anschluss per 
E-Mail verschickt. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen einer di-
gitalen Vortragsreihe des Netzwerkes „Älter 
werden im Bodenseekreis“ statt. Das Netz-
werk ist ein Zusammenschluss von rund 300 
Akteuren in diesem Bereich, insbesondere 
Altenhilfeeinrichtungen, Fachkräften sowie 
ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern. Ansprechpartnerin im Landratsamt 
Bodenseekreis ist Wiltrud Bolien unter Tel. 
07541 204-5640 oder 
wiltrud.bolien@bodenseekreis.de

Spiel, Spaß, Action: Friedrichsha-
fener Ferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche liegt vor 
Druckfrisch liegt das Friedrichshafener Fe-
rienprogramm in einer Auflage von 4.500 
Broschüren vor. Die Mission 2025 des 
Spielehauses heißt im neuen Programm 
„Zeit für Kindheit – Spielen, Entdecken, 
Wachsen“. Über die städtischen Schulen 
wurde das Ferienprogramm verteilt. 
Neues ausprobieren und unbeschwerte 
schöne Ferienwochen voller Spaß und 
Abenteuer erleben – das garantiert das 
Friedrichshafener Ferienprogramm. Für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene zwischen drei und 27 Jahren gibt es 
2025 in allen Ferien, außer in den Weih-
nachtsferien, wieder neue, altbekannte 
und sehr beliebte Freizeitangebote. 
Wer sich für die SpielehausFerien anmel-
den will und zu den Ersten gehören möch-
te, kann sich ab Dienstag, 7. Januar, 6 Uhr 
online unter www.friedrichshafen.feripro.
de anmelden. 
Das Friedrichshafener Ferienprogramm 
liegt ab sofort an folgenden Stellen aus: 
Rathaus am Adenauerplatz, Ortsverwal-
tungen Ailingen, Ettenkirch und Kluftern, 
Bürgeramt Fischbach, Tourist-Informati-
on, in den Kinder- und Jugendtreffs, im 
Medienhaus am See und im Landratsamt 
Bodenseekreis

FN:POP 2025 –  
Ein unvergessliches Wochenen-
de am Bodensee mit The Kooks, 
Milky Chance, Nomuel und Faber 
Die Planungen für das FN:POP Festival 
2025 nehmen weiter Form an: Nach der 
Bestätigung von Montez, 1986zig und Vin-
ce für den Freitag, 15. August, können nun 
auch die ersten Highlights für den Sams-
tag, 16. August 2025 bekannt gegeben 
werden. Die britische Indie-Rock Band 
THE KOOKS, das international gefeierte 
Duo MILKY CHANCE und die aufstreben-
de Newcomer Band NOMUEL treten am 
Samstag, 16. August 2025 beim FN:POP 
Festival auf. 
Die Konzerte im Innenhof des Kulturhau-
ses Caserne werfen ebenfalls ihre Schat-
ten voraus. Vom 11. bis 13. Juli 2025 ver-
wandelt sich der charmante Innenhof des 
Kulturhaus Caserne zu einer blühenden 
Festivallocation. Mit dabei ist der Schwei-
zer Ausnahmekünstler FABER, der mit sei-
ner einzigartigen Mischung aus Indie, Folk 
und Pop immer wieder aufs Neue begeis-
tert. Weitere spannende Acts folgen. 
Tickets sind unter www.fnpop.de oder 
eventim.de und an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen erhältlich.
 

Silvesterlauf Tettnang 
Der TSV Tettnang lädt am 31. Dezember 
zum 33. VOBA Silvesterlauf  nach Tettn-
ang Schäferhof  ein. Alle Läufer, Walker, 
Nordic-Walker, Wanderer und ganz beson-
ders Familien und Gruppen sind herzlich 
eingeladen. Gestartet werden kann von 
12 bis 14 Uhr. Anmeldung unmittelbar vor 
dem Start. 
Vier Strecken stehen zur Auswahl: 2.300 m,  
4.300 m, 6.300 m, 10.500 m. Die Startge-
bühr beträgt 4 Euro. Kinder und Jugend-
liche bis einschließlich 17 Jahre sind frei. 
Parkplätze sind ausreichend vorhanden, 
parken ist kostenlos. Weitere Informati-
onen unter http://www.tsv-tettnang.de/
news/freizeitsport-news
 
Morgenrot - Fachberatungsstelle 
bei sexualisierter Gewalt 
Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- 
und Kontaktstelle für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene, die von sexuellem 
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind. Angehörige, Vertrauenspersonen, 
pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und 
Information. 
Die Fachberatungsstelle ist für den gesam-
ten Bodenseekreis zuständig. 
Karlstraße 41, 88045 Friedrichshafen 
Tel: 07541 - 3 77 64 00 
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Fax: 07541 - 3 77 64 01 
Servicezeiten: 
Mo bis Do 9 - 12 Uhr, Di + Do 14 - 16 Uhr 
Schlachthausstr. 5, 88662 Überlingen 
Tel: 07551 - 9 44 47 46 
Servicezeiten: Termine nach Absprache 
E-Mail: 
info@beratungsstelle-morgenrot.de 
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Kostenlos fahren mit der eCard 
Weihnachtsaktion 
vom 24. bis 26. Dezember 
Als Weihnachtsgruß und Dankeschön 
spendiert der bodo-Verkehrsverbund al-
len, die mit der eCard unterwegs sind, an 
den Weihnachtstagen kostenloses Fahren 
in Bus und Bahn. 
Alle Fahrten zwischen 24. Dezember (Be-
triebsbeginn) und 26. Dezember (Betriebs-
schluss) werden nicht berechnet. Wichtig 
ist dennoch, den Check-In und Check-
Out mit der eCard wie üblich durchzufüh-
ren. Ebenfalls wichtig: Fahrten von und 
nach Konstanz, egal ob mit Katamaran 
oder Bus, sind von der Weihnachtsaktion 
ausgenommen, da sie nicht nach dem bo-
do-Tarif berechnet werden. 
Da die „Grüne Karte“  des Friedrichsha-
fener Stadtwerks am See als bodo-eCard 
genutzt werden kann, fahren deren Inhaber 
während des Aktionszeitraums ebenfalls 
kostenlos. 

Online-Voting um das beste Zukunfts-
Projekt
35 Bewerber kämpfen um Stimmen 
Insgesamt gemeinnützige 35 Projekte und 
Initiativen haben sich für den Zukunftspreis 
des Stadtwerks am See beworben. Über 
einen Teil des Gewinns entscheidet die 
Region. Beim „Community Award“ wird 
die Bewerbung zum Sieger gekürt, die die 
meisten Stimmen einsammelt. Mit abstim-
men darf jeder. 
Das Stadtwerk am See hat das Voting für 
den Zukunftspreis 2024 gestartet. 35 Pro-
jekte und Initiativen treten an – darunter 
auch die Realschule Ailingen – um bis zu 
2.000 Euro Einzel-Preisgeld zu gewinnen. 
Ein besonderes Highlight ist der „Com-
munity Award“, bei dem die Öffentlichkeit 
entscheidet, welches Projekt die meisten 
Stimmen sammelt und damit 500 Euro ge-
winnt. Mitmachen kann jeder.
Bis zum 16. Januar 2025 kann auf der 
Plattform swsee.de/zukunftspreis abge-
stimmt werden. Dabei hat jeder nur eine 
Stimme. Mit einem Klick auf „Abstimmen“ 
können die Teilnehmer nicht nur ihren Fa-
voriten unterstützen, sondern auch ein Zei-
chen für regionales Engagement setzen. 
  
Der Stadtwerk am See-Zukunftspreis 
Das Stadtwerk am See vergibt jährlich ins-

gesamt 8.500 Euro an Projekte, die sich 
in den Bereichen Ökologie, Soziales, Bil-
dung und Kultur engagieren. Ziel ist es, 
Menschen zu fördern, die mit innovativen 
Ideen und tatkräftigem Einsatz das Le-
ben in der Region bereichern, erleichtern 
oder verbessern – sei es durch Nachbar-
schaftshilfe, Tierschutz, sportliche Integ-
ration oder nachhaltige Umweltprojekte. 
Über die Plätze 1 bis 10 entscheidet eine 
Stadtwerk-Jury im neuen Jahr. Der „Com-
munity Award“ liegt allein in den Händen 
der Öffentlichkeit – hier zählt jede Stimme.
 
Deutsche Bahn kündigt  
Park-and-Ride-Tarif  
im Parkhaus am Stadtbahnhof
Stadtwerk am See hält bisheriges Ange-
bot bis einschließlich 7. Januar aufrecht 
und bietet danach eine überarbeitete 
P+R-Monatskarte an.  
Das Stadtwerk am See gibt bekannt, dass 
die Deutsche Bahn (DB) die seit 1995 be-
stehende Vereinbarung zum Park-and-Ri-
de-Tarif (P+R) auf 31. Dezember gekündigt 
hat. Das Stadtwerk übernimmt jedoch bis 
einschließlich 7. Januar, also bis nach den 
Weihnachtsferien, die dadurch anfallenden 
Mehrkosten für den bestehenden Tarif, um 
den Übergang für die Nutzer zu erleichtern.  
  
Vereinfachte Regelung 
bei der P+R Monatskarte  
Während der Kurzparker P+R-Tarif im neu-
en Jahr ausläuft, bleibt der Preis bei der 
P+R-Monatskarte und wird weiterhin vom 
Stadtwerk subventioniert. Allerdings ist die 
Monatskarte künftig ausschließlich online 
im Voraus bestellbar und kann dann ganz 
bequem Monat für Monat selbstständig 
auf der Website verlängert werden, statt 
wie bisher mit einem aufwändigen Gang 
zum DB-Servicepoint.	  
  
Infos zur P+R-Monatskarte sowie das Be-
stellformular finden Interessierte hier: 
swsee.de/ph-stadtbahnhof  
  
Personen, die bereits eine P+R-Monats-
karte besitzen, können diese künftig ganz 
bequem online verlängern:  
swsee.de/pr-fortsetzung 

Yoga, Tai Chi, Gedächtnistraining und 
Line Dance
in offenen DRK-Gesundheitskursen 
In offenen Gesundheitskursen des 
DRK-Kreisverbands Bodenseekreis mit 
Techniken aus Yoga, Tai Chi, Qigong und 
Gedächtnistraining sind im Januar und Fe-
bruar wieder Plätze frei. Zudem startet im 
Januar ein Line-Dance-Kurs für Einsteiger. 
Alle Kurse finden im Rotkreuz-Zentrums in 
Friedrichshafen statt, Rotkreuzstraße 2. 
Das Angebot richtet sich an Interessier-
te jedes Alters und Fitnesslevels. Bereits 
am 8. Januar startet ein Kurs Line Dance 
für Einsteiger; dieser findet montags von 
16 bis 17 Uhr statt. Montags von 14 bis 
15.30 Uhr können die Teilnehmer mit Mi-Ja 

Sonntag-Choi Gedächtnistraining für Kör-
per, Geist und Seele betreiben. Ein weiterer 
Kurs Gedächtnistraining mit Sabine Denz-
le findet donnerstags von 14.30 bis 15.30 
Uhr statt. Gesundheitsförderndes Qigong 
Daochi leitet Mi-Ja Sonntag-Choi mon-
tags von 16 bis 17 Uhr an. „Zeit für dich“ 
sind Kurse in Yoga, Tai Chi und Qigong mit 
Sigrid Danckert überschrieben, die wö-
chentlich an zwei verschiedenen Terminen 
angeboten werden: donnerstags von 16 
bis 17 Uhr und freitags von 9 bis 10 Uhr. 
Eine Anmeldung für alle Kurse ist erfor-
derlich bei Sigrid Danckert, E-Mail sigrid.
danckert@drk-kv-bodenseekreis.de oder 
Telefon 07541/504-201. Informationen zu 
den genauen Inhalten der Kurse finden In-
teressierte auch auf der Homepage www.
drk-kv-bodenseekreis.de.
 

Hinweis 
Mit dieser Ausgabe der Ailinger Ortsnach-
richten wird ein Flyer der Narrenzunft Lot-
tenweiler verteilt.

Gelber Sack 
Bezirk A:	 Montag, 23. Dezember 
	 + Mittwoch, 8. Januar 
Bezirk B:	 Freitag, 27. Dezember 
	 + Freitag, 10. Januar 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A:	 Dienstag, 14. Januar 
Bezirk B:	 Mittwoch, 15. Januar 
  
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
des Abfallwirtschaftsamtes zur feier-
tagsbedingten Verschiebung bei der 
Bio- und Restmüllabfuhr. 
  
Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft Ih-
nen gerne weiter, Tel. 204-5199, www.
abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen 
Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags	� 14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs� 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags	�  14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags� 09.00 bis 13.00 Uhr

Abgabe Problemstoffe 
Kleingewerbe und Privathaushalte ha-
ben die Möglichkeit einmal monatlich 
Problemstoffe beim WertstoffhofPLUS+ 
abzugeben. 
Nächster Termin: Donnerstag, 
9. Januar, 13 bis 16 Uhr
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Termine und Veranstaltungen 2025 
(Stand Dezember 2024) 

– Änderungen vorbehalten – 
  

Tag	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Ort	  

Januar	  

06.01.	 Schotterwäldler Erweckung	 Narrenzunft Berg	 alter Schulhof Berg	  
10.01.	 Neujahrsempfang	 Ortsverwaltung Ailingen	 Gemeindehaus Berg	  
11.01.	 Christbaum-Sammlung	 Narrenzunft Lottenweiler	  	  
11.01.	 Backtag	 Backhäusleverein Ailingen	 Backhäusle, Rathausanlagen	
11.01.	 Eröffnungsball	 Narrenzunft Ailingen	 Rotach-Halle	  
18.01.	 Narrenbaumstellen und Ausklang	 Narrenzunft Berg	� Dorfplatz Berg + Gemeindehaus Berg 
21.01.	 Geschichtstreff	 Gesellschaft für Geschichte und 	 Gemeindehaus Berg, 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg / 	 Nikolaussaal
		  Kolpingfamilie FN-Berg		   
23.01.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
31.01.	 Kaffeekränzle	 Narrenzunft Lottenweiler	 DGH Lottenweiler	  
31.01.	 Rosenfreitagsball	 Narrenzunft Berg	 Gemeindehaus Berg	  

Februar	  

01.02.	 Narrenbaumstellen	 NZ Ailingen	 Rathausplatz	  
01.02.	 Jubiläumsball	 Narrenzunft Ailingen	 Zelt bei der Rotach-Halle	  
02.02.	 Großer Narrensprung	 Narrenzunft Ailingen	 Ailingen	  
07.02.	 Froschties-Jubiläumsball	 LK Froschties	 Rotach-Halle	  
12.02.	 Fasnetsnachmittag	 Seniorenbeirat Ailingen	 Seniorenwohnanlage	  
13.02.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
14.02.	 Jugendball	 Narrenzunft Berg	 Gemeindehaus Berg	  
15.02.	 Zunftball	 Narrenzunft Ailingen	 Rotach-Halle	  
18.02.	 Geschichtstreff	 Gesellschaft für Geschichte und 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg	 Zunftstube NZ Ailingen	  
21.02.	 Hemedglonker	 Narrenzunft Lottenweiler	 DGH Lottenweiler	  
23.02.	 Bundestagswahl	  	  	  
26.02.	 Kaffeekränzle	 Narrenzunft Ailingen	 Zunftsutbe	  
27.02.	 Lottenweiler Dorffasnet	 Narrenzunft Lottenweiler	 Lottenweiler	  
27.02.	 Lottiball reloaded	 Narrenzunft Lottenweiler	 Rotach-Halle	  
28.02.	 Kinderball	 Narrenzunft Berg	 Gemeindehaus Berg	  
28.02.	 Hemdglonkerball	 Narrenzunft Ailingen	 Rotach-Halle	  

März	  

01.03.	 Jugendball	 Narrenzunft Ailingen/OVA	 Rotach-Halle	  
02.03.	 Kinderball	 Narrenzunft Ailingen	 Rotach-Halle	  
03.03.	 Rosenmontag	  	  	  
04.03.	 Narrenbaumfällen	 Narrenzunft Ailingen	 Rathausplatz	  
04.03.	 Narrenbaumfällen	 Narrenzunft Berg	 Dorfplatz Berg	  
07.03.	 Jahreshauptversammlung	 Feuerwehrabteilung Ailingen	 Feuerwehrhaus Ailingen	  
09.03.	 Funken 
 	 Narrenzunft Lottenweiler	 Lottenweiler	  
13.03.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
18.03.	 Geschichtstreff	 Gesellschaft für Geschichte und 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg / 
		  Kolpingfamilie FN-Berg	 Gemeindehaus Berg, Nikolaussaal	 

April	  

05.04.	 Musikanten-Gaudi	 Musikverein Berg	 Gemeindehaus Berg	  
10.04.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
15.04.	 Jahreshauptversammlung	 Gesellschaft für Geschichte und 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg	 Wirtshaus Krone, Ettenkirch	 
16.04.	 Generalversammlung	 Musikverein Berg	 Gemeindehaus Berg	  
20.04.	 Osterkonzert	 Musikverein Ailingen	 Rotach-Halle	  
25.04.	 Jahreshauptversammlung	 Narrenzunft Berg	 Gemeindehaus Berg	  
26.04.	 Altmetallsammlung	 Musikvereine Ailingen + Berg	  	  

Mai	  

07.05.	 Muttertagsfeier	 Seniorenbeirat	 Seniorentreff Ailingen	  
08.05.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
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10. – 12. 05.	 Ailinger Maifest 
	 Feuerwehrabteilung Ailingen	 Feuerwehrhaus Ailingen	  
20.05.	 Geschichtstreff	 Gesellschaft für Geschichte und 
	 Heimatpflege Ailingen-Berg	 Museum Ittenhausen	  

Juni	  

05.06.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
13. – 16.06.	 Berger Sommerfest	 Musikverein Berg	 Bolzplatz Berg	  
17.06.	 Geschichtstreff	 Gesellschaft für Geschichte und 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg	 Museum Ittenhausen	  
27.06.	 Junikäferfest	 Narrenzunft Lottenweiler	 DGH Lottenweiler	  

Juli	  

03.07.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
04. – 06.07.	 175-jähriges Jubiläum der 
	 Musikkapelle Ailingen	 Musikverein Ailingen	 bei der Rotach-Halle	  
12.07.	 Exkursion nach Nusplingen	 Gesellschaft für Geschichte und 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg	  	  
15.07.	 Entlassfeier	 Realschule Ailingen	 Rotach-Halle	  
15.07.	 Geschichtstreff	 Gesellschaft für Geschichte und 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg	 Museum Ittenhausen	  
25.07.	 Berger Dorfhock	 Musikverein Berg	 alter Schulhof Berg	  
25. – 28.07.	 Ailinger Dorffest	 Ortschaft Ailingen + Ailinger Vereine	 Rathausplatz	  

August	  

01. – 03.08.	 Kickerfest	 FC Lottenweiler	 Lottenweiler	  

September	  

18.09.	 Einschulungsfeier	 Grundschule Ailingen	 Rotach-Halle	  
18.09.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
16.09.	 Geschichtstreff	 Gesellschaft für Geschichte und 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg	 Museum Ittenhausen	  
17.09.	 Herbstfest	 Seniorenbeirat	 Seniorentreff Ailingen	  

Oktober	  

09.10.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
18.10. 	 Brass n’ beats	 Musikverein Ailingen	 Rotach-Halle	  
21.10.	 Geschichtstreff	 Gesellschaft für Geschichte und 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg/ 
		  Kolpingfamilie FN-Berg	 Gemeindehaus Berg, Nikolaussaal
25.10.	 Herbstkonzert	 Musikverein Berg	 Rotach-Halle	  

November	  

06.11.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
08.11.	 Altmetallsammlung	 Musikvereine Ailingen + Berg	  	  
08.+ 
09.11.	 Theater: Premiere 
	 Theater: 2. Aufführung	 Bühne FN 5	 Gemeindehaus Berg	  
15.+ 
16.11.	 Theater: 3. Aufführung 
	 Theater: 4. Aufführung	 Bühne FN 5	 Gemeindehaus Berg	  
16.11.	 Gedenkfeiern zum Volkstrauertag	  	  	  
18.11.	 Geschichtstreff	 Gesellschaft für Geschichte und 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg / 
		  Kolpingfamilie FN-Berg	 Gemeindehaus Berg, Nikolaussaal

Dezember	  

03.12.	 Weihnachtsfeier	 Seniorenbeirat	 Seniorentreff Ailingen	  
04.12.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
06.12.	 Nikolausfeier	 TSG-Abt. Turnen	 Rotach-Halle	  
09.12.	 Jahresabschluss – Weihnachtsfeier	 Gesellschaft für Geschichte und 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg	 Wirtshaus Krone, Ettenkirch	 
13.12.	 Jugendweihnachtsfeier	 Taekwondo Ailingen	 Rotach-Halle	
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MACH BEI DIEHL, WAS DIR WICHTIG IST.

FAIR

Fachkräfte (m/w/d) 

für die Fertigung und 
die Lagerlogistik 

STELLENANGEBOTE

 

YOGAKURSE BODENSEEKREIS in Ailingen mit
Yoga 40 Plus ab 14./15./16.01.2025
Stuhlyoga für Senioren 14.01.2025 
Kursdauer: 8 x 60 Minuten 
Erste Stunde kostenlose Schnupperstunde!
Kassen zahlen 50 – 80 %!
0157 86093058, yogakurse.bodenseekreis@gmail.com

GESUNDHEIT

FROHE
Weihnachten

UND EIN

GESUNDES
neues Jahr
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MIETANGEBOTE

BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

GEHALTEN IN ZEITEN DES ABSC

HIED
S

Und doch ist EinER, wElchER Uns im FallEn 

UnEndlich sanFt in sEinEn händEn hält.

(RainER maRia RilkE)

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

www.kitchen-fee-catering.de

Liebe Patienten, liebe Patientinnen,
zum Jahreswechsel danken wir Ihnen für Ihr entgegengebrachtes  
Vertrauen und wünschen Ihnen und Ihren Familien ein friedvolles  
Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Bitte beachten Sie, dass unser Zahnarztpraxis von Montag, 
den 23.12.2024 bis einschließlich Montag, den 06.01.2025  
geschlossen bleibt. Ab Dienstag, den 07.01.2025 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie da.

Ihr Zahnzentrum Fischbach Dr. Sabrina Heinzler und Team 

ZAHNZENTRUM FISCHBACH
DR. HEINZLER UND KOLLEGEN

Zahnzentrum Fischbach
Hansjakobstraße 6/1
88048 Friedrichshafen (Fischbach)

T   07541  4 14 14   |   F   07541  40 14 07
M  praxis@zahnzentrum-fischbach.de
W  www.zahnzentrum-fischbach.de  

Friedrichshafen | Eugenstraße 37
Tel.: 07541/38 50 - 0
Markdorf | Hauptstraße 36
Tel.: 07544 /91 22 44

www.bestattungsdienst-wurm.de

NICHTS VON DER STANGE 

Jeder Wunsch ist 
persönlich, jede 
Beratung individuell.

3 Zi.-Wohnung zu vermieten in FN, 70qm², EBK,
Balkon, 860,-€ + NK. 01514-1299462

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!



Weihnachten 2024

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ailingen

Patrizia Eranzi

Das Team von
wünscht frohe

Weihnachtsfeiertage
und einen gesunden Start

ins Jahr 2025!

Janine Walter

Silvia Lau

Anzeigenverkauf

Jessica HesserJessica HesserMichaela OttBrigitte Voigt

Vertrieb

Brigitte Roth

Katharina Härtel

Geschäftsführung

Andrea Starz
Katja Hoffmann Karin ReichertMelanie Stefano-Lux Marah Muraro

Melek Kumas
Melek KumasEdyta Zito

Stefanie Zöllmer

Sybille Koblitz

Ellen Gallicchio
Edyta Zito

Désirée Schu

Produktion

Sarah Vogt



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ailingen

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!

©
 d

vw

Schuhgeschäft
Grötzelstr. 24 • 88048 FN
Wir haben Betriebsferien vom 
24.12.24 bis einschl. 03.01.25

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2024.
Wir wünschen unseren Kunden, Freunden

und Bekannten frohe Festtage und
einen guten Start ins Jahr 2025!

© dvw

Edelstahlkamine – Kaminsanierung – Kaminservices
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Unser Mitarbeiter in Ihrer Nähe: 
Florian Thoma

Mobil: 01522 296 96 55
Mail: kontakt@weber-kaminbau.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und wünschen ein gesundes 2025!

Energie • Kamin • Gebäudetechnik

HO - HO - HO



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ailingen

Fröhliche Weihnachten
& ein gesundes Jahr 2025

© dvw

wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten.

Familie Braunger
Malergeschäft Ailingen

©
 d

vw

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr

wünscht
Schleif-Service
M. Mohr

Am Obstgarten 5
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541 / 6880

© dvw

Wir wünschen frohe Weihnachten
Wir bedanken uns für ihre Treue und 
ihren Applaus und freuen uns auf ein 
ein gemeinsames Jahr 2025

Ihr

FroheWeihnachten



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ailingen

©
 d

vw

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner der TSG Ailingen e.V.
was wir uns zu Weihnachten wünschen

stille Augenblicke 
unverhoffte Glücksmomente
positive und gute Gedanken

Glück und Zufriedenheit
jemand der uns ein Lächeln schenkt

Zeit, Zeit zum Innehalten
Gänsehautmomente

Geborgenheit
wunschlos glückliche Augenblicke

Ruhe
wahre Freunde und Begleiter

Gesundheit
kleine und große Wunder

In diesem Sinne wünschen wir allen ein wunderbares Weihnachtsfest
und ein glückliches und gesundes neues Jahr!

Im Namen der Vorstandschaft
Michael Fischer
1. Vorsitzender

TSG Ailingen e.V.

© dvw

Wir wünschen
            frohe Festtage!

B L U M E N  S T O R Z

grüner & bunter - Blumen Storz
Heiliggasse 23, 88048 Ailingen
Tel.: 07541/52587
E-Mail: ailingen@gruener-und-bunter.de

Fam. Brockner mit Team
Kreative Floristik, Schnittblumen, Topfpflanzen, Deko & Geschenke

Betriebsurlaub vom 27.12.24 - 11.01.25. Ab 13.01.25 sind wir wieder für Sie da!

© dvw

Wir wünschen Ihnen 
frohe Festtage und einen 

guten Start ins neue Jahr

Straub Autotechnik GmbH . Wiesentalstraße 36
88074 Meckenbeuren . Tel. 07542 932243 

Mehrmarkenwerkstatt
Inspektion
Autoverglasung
HU-AU
Elektronik Service
Wohnmobilservice



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ailingen

©
 d

vw

Sambethstraße 17/2 • 88048 Friedrichshafen 
Mobil: 0171 / 996 19 61 • Tel: 07541 / 58 70 45

info@blankenhorn-automobile.de 
www.blankenhorn-automobile.de

UND EIN GUTES NEUES JAHR
wünschen wir all unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten

Das Christkind ist durch den Wald gegangen,
sein Schleier blieb an den Zweigen hangen,

das fror er fest in der Winterluft
und glänzt heut morgen wie lauter Duft.

Ich gehe still durch des Christkinds Garten,
im Herzen regt sich ein süß' Erwarten:

Ist schon die Erde so reich bedacht,
was hat es mir da erst mitgebracht!

Adventsstern
Anna Ritter (1865-1921)

alles Gute
für das neue Jahr



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ailingen

Charles Dickens - A Christmas Carol - frei nacherzählt

Der Anfang der Geschichte liegt an einem verschneiten und kalten Morgen, einen Tag vor dem Weihnachtsfest. Im Büro des  
Geschäftsmanns Ebenezer Scrooge war es eisigkalt, weil er das Heizen für Verschwendung hielt. Der einzige Angestellte von Scrooge- 
ein gewisser Bob Cratchit - fror so dermaßen, dass er kaum in der Lage war mit seinen steifen Fingern den Federhalter zu greifen. 
Endlich kam die Stunde des Feierabends.

„Natürlich wollen Sie am morgigen Tag freihaben“, brummte Scrooge, „und das nur wegen Weihnachten, pah!“ Bob Cratchit brachte 
keinen Widerspruch heraus. „Es ist mir tatsächlich nicht recht“, wett erte Scrooge weiter, „denn an jedem fünfundzwanzigsten  
Dezember im Jahr muss ich Ihnen den Lohn für einen Tag Faulenzen bezahlen. Wie viel mich das in den ganzen Jahren kostet!“ Bob 
Cratchit suchte schnell das Weite. Doch kaum war die Tür hinter ihm ins Schloss gefallen, da wurde sie auch schon wieder geöffnet 
und eine fröhliche Stimme rief: „Frohe Weihnachten, Onkel, ich möchte Dich für heute Abend zum Weihnachtsessen einladen.“

Es war der Neffe von Scrooge. Doch der gab nur aufgebracht zurück: „Bäh, ich mag Weihnachten nicht. Das ist die Zeit, in der ich 
immer ärmer werde, weil ich Rechnungen begleichen muss. Ich mache Verluste und werde nur ein Jahr älter, und da soll ich nicht 
unzufrieden sein!“ Mit diesen Worten setzte er seinen Neffen unsanft vor die Tür.

Kaum war der Neffe außer Sichtweite, betraten zwei Herren das Büro. „Fröhliche Weihnachten!“ riefen sie Scrooge zu, „Wir kommen 
von der Armenfürsorge und sammeln für die Ärmsten unter uns etwas Geld. Welche Summe spenden Sie?!“ „Gar nichts werde ich 
spenden!“ schrie Scrooge verärgert und jagte die beiden Herren aus seinem Büro. Anschließend nahm er wieder am Schreibtisch 
Platz und arbeitete bis tief in die Nacht hinein.

An diesem Abend sollte dem alten Geizhals jedoch selber noch eine böse Überraschung zuteil werden. - Als er sein Haus erreichte, 
schien es ihm als sähe er im Türklopfer das Gesicht seines verstorbenen Geschäftspartners Marley. Damit nicht genug, nachdem er 
sich in seinen alten Lehnstuhl fallen gelassen hatte, stand der Geist von Marley leibhaftig und mit schweren Ketten behangen vor 
ihm. „Drei Geister werden Dir heute Nacht erscheinen, Scrooge, und höre gut auf das, was sie Dir zu sagen haben. Ansonsten werden 
Deine Ketten noch viel schwerer werden als die meinigen.“ Nach diesen Worten ließ der Geist von Marley Scrooge wieder allein mit 
seinen Gedanken.

Kurz darauf erschien Scrooge der erste Geist. - Der Geist der vergangenen Weihnacht. Er erinnerte Scrooge an seine unbeschwerte, 
fröhliche Jugend, als er vom Geld noch nicht abhängig war. Damals ging er aus und machte schönen Mädchen den Hof. Dann wurde 
sein Interesse für das Geld größer und größer bis er darüber alles andere vergaß. - Selbst das Mädchen, das einmal seine Verlobte 
gewesen war. „Du törichter Mensch“, sprach der Geist zu Scrooge, „Wie hast Du Dich nur so verändern können!“ Kaum hatte er diese 
Worte ausgesprochen, war der Geist auch schon verschwunden.

Ein paar Augenblicke später kam der zweite Geist zu Scrooge. - Der Geist der diesjährigen Weihnacht. Er sprach zu Scrooge: „Folge 
mir, ich will Dir etwas zeigen.“ Einen Moment später blickten sie in das kleine Zimmer von Bob Cratchit. Der Raum wirkte ärmlich, 
strahlte aber dennoch eine fröhliche Stimmung aus. Die Familie saß beim Essen. Das Mahl bestand aus einer winzigen Weihnachts-
gans und die Geschenke der Kinder bestanden aus Pullovern mit Flicken. Der kleine Sohn von Cratchit - Tim - war sehr krank und 
konnte nur an Krücken gehen. Dennoch freute er sich sehr über sein Geschenk. Scrooge empfand beim Anblick der Szene zum ersten 
Mal im Leben aufrichtiges Mitleid. Der Geist sprach: „Wenn niemand etwas für den Jungen tut, wird er das nächste Weihnachten 
nicht mehr erleben.“ Scrooge wurde traurig und wollte schnellstmöglich nach Hause. Auf einmal war der Geist verschwunden und 
Scrooge lag wieder in seinem Bett .

Scrooge war noch nicht ganz eingeschlafen, als ihm der dritte Geist erschien. - Der Geist der zukünftigen Weihnacht. Der sah fürch-
terlich aus und machte Scrooge Angst. „Komm mit mir!“, brummte der Geist und führte Scrooge erneut zum Haus von Bob Cratchit. 
Die ganze Familie war still und wirkte traurig. Scrooge liefen Tränen die Wangen hinunter: „Er ist tot, nicht wahr?“ Doch der Geist 
gab ihm keine Antwort, statt dessen brachte er Scrooge zum nahe gelegenen Friedhof. Vor einem Grabstein hielt er an. Scrooge las 
die Inschrift : „Hier ruht Ebenezer Scrooge“ Der alte Mann schrie entsetzt auf: „Bitte lieber Geist, lass das nicht geschehen.“ Aber der 
Geist war verschwunden.

Am nächsten Morgen erwachte Scrooge schweißgebadet in seinem Bett. Zügig schlüpfte er in seine Kleidung und lief schnurstracks 
zum Metzger, wo er den größten Truthahn kaufte. Auf der Straße rief er allen Leuten laut „Fröhliche Weihnachten!“ zu. Er traf auf die 
beiden Herren, die am Vortag eine Spende von ihm haben wollten und gab ihnen Geld. Dann besorgte er noch Spielzeug und machte 
sich voll beladen auf den Weg zu Bob Cratchit.

Er klopfte an die Tür und trat ein: „Fröhliche Weihnachten!“ rief er der überraschten Familie zu. „Ihnen, lieber Bob, verdopple ich ab 
sofort den Lohn. Morgen werden wir das Büro heizen. Außerdem werde ich dafür sorgen, dass der kleine Tim bald wieder gesund ist!“

So erreicht diese Weihnachtsgeschichte ihr Ende. Der kleine Tim wurde kurz darauf geheilt, und Scrooge führte noch ein langes und 
glückliches Leben. Später erzählten sich die Leute im Land, dass es keinen Menschen gäbe, der Weihnachten so achte und feiere wie 
der gute alte Ebenezer Scrooge.

Fotos + Grafiken: shutterstock Quelle: Weihnachtsmarkt.net



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ailingen

Wir wünschen Ihnen

©
 d

vw

Wir wünschen Ihnen

Zauberha� e Weihnachten

Benzstr. 2 • 88074 Meckenbeuren

Gutes vom Holzhof

Vielen Dank
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen! Wir wünschen 

Ihnen von Herzen gesegnete Weihnachten im Kreise Ihrer 
Familie, sowie ein gesundes und friedvolles Jahr 2025.

Einkaufen am 24h Bio Automat auch 
über die Feiertage möglich.

Ihre Familie Hutt

©
 d

vw

wünscht Ihnen

Familie Troll Autolackierung! 
Hauptstraße 19 • 88048 Ailingen/FN

Schöne Festtage
und ein gesundes

neues Jahr

88074 Meckenbeuren 
Hauptstraße 36 
Tel.  0 75 42/47 44
maler-schwarzenbacher.de

Frohe

Weihnachten

und ein gutes neues  
Jahr wünschen wir  
Ihnen
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Das gesamte Team von

Unserer Kundschaft und unseren Freunden und Bekannten wünschen wir

Frohe Weihnachten und viel Glück im neuen Jahr
Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr

Hauptstraße 30 • 88074 Meckenbeuren • www.brillen-treff.de

Wir wünschen Ihnen eine 
besinnliche und friedliche 

Weihnachtszeit sowie einen 
gesunden Start ins neue Jahr!

Ihr BrillenTreff

Unser Geschäft bleibt vom 23.12.2024 bis 6.1.2025 geschlossen

Fröhliche Weihnachten
& ein gesundes Jahr  2025

© dvw

wünscht Ihnen

Immobilien - 
Bauwertgutachten -
Hausverwaltung

Liebe Tierfreundinnen,
liebe Tierfreunde,
wir geben unsere Tierarztpraxis 
Anfang 2025 in die kompetenten 
Hände unserer Nachfolgerinnen:

Dr. Nadine Härtl
(Fachtierärztin für Innere Medizin)
Dr. Alice Kernmaier
(GPCert in Dermatologie)
Dr. Denise Schnurr
(GPCert in small animal medicine)

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr langjähriges Ver-
trauen und wünschen Ihnen und Ihren Lieblingen 
frohe Weihnachten und ein gesundes, neues Jahr!

Ihre Tierärzte
Dr. Ursula und Michael Scheirle

Scheirle
Tierarztpraxis

©
 d

vw

Schöne Weihnachten
und ein gesundes, glückliches Jahr 2025

wünschen
Familie Hubert und Angelika Knoblauch

Danke für Ihre Treue und Ihr Vertrauen.
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Parkett     Bodenbeläge      Teppiche 
       

Bürglen 9                   Immenstaad           07545 -6812   

Mi 27.08.2025

ANDREA BERG
& BAND

OPEN AIR 2025

Sa 30.08.2025

Tickets gibts unter

pfullywood-festival.de 

Jetzt n
och

Weichna
chts-

gesche
nke

sichern

Auszug aus dem Programm:

Les Vents Français 
Beethoven, Verdi, 
Caplet, Poulenc
DO • 09.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Lesung & Gespräch 
Fatih Çevikkollu
liest aus „Kartonwand“
Fatih Özçelik Moderation
SA • 11.01. • 19:30 • Kiesel im k42

Earthquake
Jong Hai Park Klavier
Schumann, Beethoven u.a.
SO • 12.01. • 11:00 • Kiesel im k42

Kommt lasst uns spielen!  6+
Dreitägiger Theater-Workshop 
Jeux Dramatiques für 
Grundschulkinder
Alexandra Schnee Leitung 
MO • 13.01. • 16–18:00 
MO • 20.01. • 16–18:00
MO • 27.01. • 16–18:00
Kiesel im k42 

Paula und die Leichtigkeit 
des Seins  6+ 
Theater Mummpitz
MI • 15.01. • 17:00
DO • 16.01. • 09 + 11:00
Kiesel im k42

Klangkollektiv Düsseldorf 
Kunstlied-Slam
FR • 17.01. • 19:30
Bahnhof Fischbach

Jazz für Räuber oder 
Gretels großer Auftritt  3+
Theater Mummpitz
Zeitloses Kasperltheater
FR • 17.01. • 09 + 11:00
SA • 18.01. • 11:00
Kiesel im k42 

Anima Eterna Brugge 
& Vox Luminis
Joseph Moog Klavier
Jakob Lehmann Leitung
Gabriel Fauré: Requiem u.a.
SA • 18.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus 

An Worten wachsen 
Shared Reading®

DI • 21.01. • 19:00 • Kiesel im k42

Musical
Die Blues Brothers – 
Ein Roadtrip through The Länd
Württembergische Landesbühne 
Esslingen
DO • 23.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Comic-Theaterstück
Der große Coup
Cargo-Theater
SA • 25.01. • 19:30 • Kiesel im k42

Lesung & Gespräch 
Ruth Frenk liest aus 
„Bei uns war alles ganz normal“
Dr. Johannes Maria Gerlitz
Moderation
MO • 27.01. • 19:30 • Kiesel im k42

Nederlands Dans Theater NDT 2
Emily Molnar Künstl. Leitung
DO • 30.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

kulturbüro.friedrichshafen.de

KARTENSERVICE
QR-Code scannen 
oder Kulturbüro: 
T: +49 7541 203-53333
MO, MI, FR 8–12:00,
DO 8–13:00+14–16:00

© Rahi Rezvani

Vox Luminis © Tom Blaton

Kulturbüro 
Friedrichshafen

01/2025

Kostenfrei mobil

Gültige Eintrittskarten berechtigen 
am Veranstaltungstag zur einma­
ligen Hin­ und Rückfahrt zu den 
Veranstaltungen in den Friedrichs­
hafener Stadtverkehrszonen.

© WILDUNDLEISE.DE

© Klangkollektiv Düsseldorf

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

VERANSTALTUNGEN


